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(Unberechtigter Abdruck untersagt .)
Einer der interessantesten aufsehenerregenden Kämpfe der

Neuzeit steht in Folge des britischen Umgthungsmarsches
zmn Angriff auf die Cernirungs -Armce der Buren vor Lady¬
smith bevor . Nicht allein , daß das Interesse an der Entscheidung
Über die Herrschaft auf dem Kriegsschauplatz in Natal die
politische Welt in Spannung hält , noch mehr als diese Frage
erregt diejenige poch der eütgiltigen Durchführung der utui *
Mischen Operation des Generals

^
Buller die Gemüter weiter

Kreise . Unsere beistehende Kartenskizze , welche eine so zuver¬
lässige Uebersicht Über das gegenwärtig in Frage stehende aus¬
gedehnte Schlachtfeld und die auf denselben vorgeuommenen
Truppenbewegungen giebt , begegnet daher gewiß dem allgemeinsten
und lebhaften Interesse unserer Leser .

Das Kaktenbild um¬
faßt das Cernirungs -
gebiet von Ladysmith
und das westlich davon
bis an die Ausläufer
der Drakenberge sich er¬
streckende britische Ope¬
rationsterrain bis süd¬
lich zur AusgangSauf -
stellung der britischen
Corps bei Chiveley und
Frere . In kurzen Zügen
rekapitulirt haben die
britischen Angriffsbewe -
gungen folgenden Ver¬
lauf genommen :

Aus den bei Frere
und Chiveley befind¬
lichen englischen Lagern
brach General Buller
am 10 . und 11 . Januar
mit seiner Hauptmacht
in westlicher Richtung
zu einer weit ausholen¬
den Umgehungsbewe¬
gung gegen die west¬
liche Flanke der Buren -
stellnng südlich von
Ladysmith auf ; eine
kleinere Truppe unter
General Clery (nach
anderen Meldungen
unter General Barton )
blieb zum Zweck der
Beschäftigung des Fein¬
des durch Demonstra -
tionsangriffe gegen Co

11 . d . Mts . an der 12 Kilometer weiter flußaufwärts gelegenen
Trichards Drift angelangt . Er stieß dort auf größeren Widerstand
als Buller bei Potgieters Drift ; es scheint den Buren
gelungen zu sein , am 12 . die im Bau begriffene Pontonbrücke ,
die Warren dort schlagen ließ , in die Luft zu sprengen . Erst 5
Tage später war eine neue Brücke fertig , so daß die Division
Warren am 17 . und 18 . ds . den Tngela dort auf einer 76 Meter
langen Pontonbrücke überschreiten konnte . Diese Verzögerung gab
den Buren Zeit , ihren Ausmarsch gegen die Flankenbewegung
der Engländer zu bewerkstellige » , und uöthigte den General
Buller , der nicht Vorgehen konnte , bevor die Division Warren
jenseits des Tngela aktionsfähig war , vier Tage bei Potgieters
Drift unthütig stehen zu bleiben . Dieser gezwungene Aufschub
war der erste Strich durch die Rechnung Bullers , der sein
Bestreben , durch Uebekraschung zu wirken , durchkreuzte .
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ichtung der starken Pseilstrichlinie unserer Zeichnung auf der
dort angelegten Feldeisenbahn vollzog , stieß man auf keinen
Widerstand . Während die Brigade Hildeyard , Li , bei Springfield als
Reserve zunächst stehen blieb , setzte die Division Warren
den Vormarsch weiter nach Nordwesten auf Trichards
Triftsort . Die Kavallerie unter dem Earl of Dundonald
klärte in nördlicher Richtung gegen Potgieters Drift
auf , überraschte angeblich die dort am Südufer des Tngela
stehenden burischen Vorposten am 11 . Morgens , besetzte
den südlichen Ausgang der Furt und holte das am Nordufer
liegende Fährboot herüber . Inzwischen rückte die Brigade
Lyttelton , L , nach , blieb vier Tage am Südufer bei Potgieters
Drift stehen , indem sie die Verschanzungen der Buren am Nord¬
ufer beschoß , und überschritt am 16 . Abends ungehindert
dri Potgieters Drift den Tugela . Inzwischen war Sir

Sein Platt ist offenbar , von Potgieters aus den rechten Flügel
der Buren in der Front anzugreifen oder z » beschäftigen , während
Warren den Auftrag hat , als Stoßflügel den Gegner in der Flanke
zu fassen . Am 18 . Januar begann der Marsch nach Trichards
Furt nach Osten . Derselbe wurde aber schließlich aufgegeben
infolge des Umstandes , daß ein langer vom Spion Kop nördlich
laufender Höhentamm vom Feinde okkupirt war , wodurch der
Feind die Route völlig beherrschte und die Aufrechterhaltung der
Verbindungen für den Train unmöglich machte . General Warren
kehrte daher um und lagerte in der folgenden Nacht zwei Meilen
von Trichards Furt , wo er die niedrigen Vorsprünge eines
Höhenkammes okkupirte .

Die Centralstelluna der britischen Truppen ist bei der
Potgieters Drift , wo sie beide Ufer des Flusses halten .
Weiter hinauf nach Zunkles zu an der von Warren geschlagenen

Pontonbrücke haben sie eine große Proviantniederlage her -
gertchtet . Auf dem obersten Theile des Swartkop im Centrum
haben sie fünf Marinegeschütze aufgestellt . Eine Feld¬
batterie brachten sie über den Fluß nach einem kleinen Hügel
am nördlichen Ufer , von dem sie unaufhörlich ein sehr heftiges
Feuer auf die Verschanzungen der Buren richten .

Am Sonnabend den 20 . Januar wüthete eine Schlacht
an der Straße nach Olieviers Hoek zwischen den Buren
unter dem Kommando von Pretorias und 6000 Engländern .
Der Kampf konzentrirte sich auf Spion kop , der von den
Buren besetzr gehalten wird . General Warren hat , von
Westen angreifend , hier nur wenig Terrain gewinnen können .
Ettva 1400 Uards vor ihm liegt die feindliche Stellung
auf dem westlichen Theil von Spion kop . Dieselbe
liegt höher , als Warrens Stellung und es ist deshalb un¬
möglich , in dieselbe hineinzusehen . Man kann sich dem Spion -

« *» **s® i* kop nur nähern über
eine kahle von offe¬
nen Schluchtm durch¬
zogenen Fläche . Die
von Warren besetzt
gehaltenen Bergkämme
sind so steil , daß sich
Kanonen nicht hinauf¬
bringen lassen .
Am Mittwoch 24 . Jan .
Abends sollte versucht
werden , den Spion -
kop zu nehmen , den
Vorsprung des Gebir¬
ges , welcher den Flügel
der feindlichen Stellung
gegenüber der Trich¬
ards Drift bildet und
diese Stellung von der
anderen Stellung ge¬
genüber der Potgieters
Drift trennt .

Der Spionkop be¬
herrscht fast alle feind¬
lichen Berschanzungen .

Thatsächlich wurde
dann auch fälschlich
die Einnahme des
Spionkops gemeldet ,
obwohl es Warren nur
gelange , in niedriges
Vorplateau zu be¬
setzen.

Inzwischen aber ist
Warren auch von dieser
Anhöhe wieder zu¬
rückgedrängt wor¬
den .

Aus allen Meldun¬
gen geht hervor , daß
die Umgehungsbewe -

verzettelten Einzelkämpfen der

Neue Meldungen vom Kriegsschauplatz.
— London , 27 . Jan . Die „London Gazette "

veröffentlicht
Eine Depesche des Generals White über die Schlachten «bei
Glencoe , über die Kämpfe bei Belmont , Graspan und
am Modder River und des General Buller über die
Schlacht bei C o l e n s o . Am Schluffe derselben schlägt General
Euller die Dekorierung einiger Offiziere und eines Korporals
M '-i dem Viktoriakreuz für Tapferkeit vor , welche sich besonders
tapfer bei der Rettung von Geschützen gezeigt hattm .

Wegen des Verlust « der 11 Geschütze bei Lole » s » tele -
Uaphirt Buller Folgendes : Ich habe dem schwerverwundeten Oberst^ r n g besohlen , unter der Deckung der 6 . Brigade vorzugehen und

mit den Flottengeschützen in Aktion zu treten . Statt dessen
§El Lv»g UÄ IO Geschü ^ xn so schnell vorgegangen » daß die Jllfan -

| terie und die auf der rechten Flanke aufgestellten Geschütze weiter
hinter ihm zurückblieben . Er habe eine Stellung 300 Meter vor den
Buren eingenommen .

= London , 27 . Jan . Reutermeldung vom 26 . aus Prätoria :
206 Lanzenreiter rückten am 24 . ds . durch ein heftiges Ge¬
schütz- und Gewehrseuer aus den dem Lager der Prätoria -Ab -
theilung gegenüber gelegenen Forts gedeckt, aus Ladysmith
aus , mußten sich aber wieder zurückziehen . 1 Bur wurde
verwundet .

PariS , 26 . Jan . Das „Echo de Paris " veröffentlicht eine
Unterhaltung mit Dr . L e h b 2 über die Depesche des englischen
Kriegsamts betreffend die Einnahme d « S Spionkop . Ich
hatte , sagte Dr . LehdS , beim Lesen der Depesche und nach dm Mit¬
theilungen meines englischen Korrespondenten den Eindruck , daß die
englischem Truppen diese Stellung nicht Hal¬

len können . Erstens hat der Spionkop noch höhere Höhen .
Nach seiner Meldung hat Warren nur erue dieser Höh e» emgeiwm -

gnng der Engländer unter
auseinandergerathenen Heerestheile

"
Warrens und Bullers jen¬

seits des Tugela zum Stillstand gekommen ist und die Lage der
britischen Truppen eine in hohem Grade bedrohte ist . An eine
erfolgreiche Offensive in der geplanten Weise von Westen her
gegen Ladysmith ist nicht nur nicht mehr zu denken , sondern die
Möglichkeit einer sehr schweren Katastrophe , im Falle eines
kraftvollen Gegenangriffes Seitens der Burentruppen steht nahe
^ vor ^ Die allernächste Zeit muß hier die Entscheidung bringen .
men . Da sie anscheinend ohne große strategische Bedeutung ist , habendie Buren dort nur eine schwache Besatzung unterhalten , die sich
auf einen höheren Kop zurllckzog , um dort mit unseren Truppen den
englischen Vorstoß auszuhasten . Ueber das amtliche Tele¬
gramm äußerte sich Dr . Leyds , daß eS anscheinend nur in u n -
vollständigerFassung veröffentlicht worden sei, denn alles
deute darauf hin . daß das unangenehme Artillerieseuer der Buren
den Erfolg hatte , die Engländer gus ihren Stellungen zu ver¬
treiben . Wie könne man sich sonst die von ihnen zugegebenen b e -
trächtlichenBerluste erklären ? Das K r i e g s a m t habe
augenscheinlich die Depesche hergerichtet , um die Be¬
geisterung des Volkes nicht abzuschwächen . Auf die Frage , ob er die
Stellung der Buren für unhaltbar halte , wie General Warren be¬
haupte , äußerte Dr . Leyds . er sei nicht Opstmist , aber er sei über¬
zeugt , daß das Armeekommando der Buren seinen bestimmten Plan
haben müsse ; auch müßten ihnen die BeweWngen Bullers und
Warrens bekannt gewesen sein . Kurz , er glaube nicht an
einen Erfolg der Engländer . Ern Eindringen der
Buren in Ladysmith würde jetzt nureinegroße mo¬
ralische Bedeutung haben ; in materieller Hinsicht neige er
zu der Ansicht , daß man die Einnahmeder Stadt ab¬
sichtlich verzögere , um nicht eine zu große Menge
Kriegsgefangener hüten und nähren zu müssen .

(Siehe weitere Na chri chten unter Tel egra mm e.)



«v ette 2. -vavricye Prene . srr. Vd.
graphcn nicht annehmen, wenn man die Prostitution bekämpfen wolle.
Eine Ausbeutung brauche gar nicht vorzuliegen; bei den hohen
Miethspreisen vermiethcten arme Leute an Prostituirte ohne besonderen
Aufschlag . Bei den gegenwärtigen Zuständen sei es gut, daß das Damokle -
schwcrt der Polizei über den Bermiethern hänge .

Abg . Gaulle (fr . Vgg .) empfiehlt den Antrag Beckh .
Abg. H ö f f e l (Rp .) meint, die ganze Vorlage beruhe auf dem fal¬

schen Gedanken , daß die Prostitution nicht nur ein Uebel, sondern ein noth-
wendiges Uebel sei. Die Statistik habe vielmehr bewiesen , daß die Ka-
sernirung der Prostituirten bereits zu besseren Zuständen geführt habe .

Geh . Gbcr-Regierungsrath v. Lenthe : Die gegenwärtigen trau¬
rigen Zustände hätten sich entwickelt, bevor der zur Debatte stehende Pa¬
ragraph Gesetz geworden wäre. Es sei nicht erwiesen , daß er nicht helfend
wirken könne.

Abg . Himburg (kons.) wird mit einigen seiner freunde für die
Regierungsvorlage stimmen ; ebenso Abg . Ga mp (Rp .) , der zu erwägen
giebt , ob nicht noch andere Fälle als das Vermiethen von Wohnungen
von der Bestrafung auszunehmen seien.

Abg . Beckh . (fr . Vp .) streicht aus seinem Anträge die Ausschließ¬
ung der Bestrafung auf Grund des Par . 181a (Zuhälter - Paragraph ) ,
so daß der Antrag im Wesentlichen mit dem Anträge Albrecht überein¬
stimmt.

Abg . Sa lisch (kons .) : Die Vorlage entspreche zwar den Verhält¬
nissen der Großstädte, aber nicht denen der kleinen Städte . Als Vertreter
eines ländlichen Wahlkreises stimme er für den Kommissionsbeschluß .

Abg . R ö r e n (Centr.) : Die angeführten Reichsgerichtsentscheidungen
wurden in ihrer Tragweite mißverstanden, sie entsprächen durchaus dem
gegenwärtigen Rechtszustande . Die Annahme des Antrages Beckh führe
noihwendig zu Winkelbordellen und würde die einzige Schranke gegen die
öffentliche Unsittlichkeit beseitigen .

Staatssekretär Nieberding legt dar , daß der vom Vorredner
konstruirte Fall in Wirklichkeit nicht vorkomme . Die Vorlage bezwecke nicht,
die Prostitution zu lokalisiren . Redner bleibt bei der Auffassung der
Reichsgerichtsentscheidungen . Die Rechtsprechung führe zu unheilbaren
Zuständen, denen im Wege der Gesetzgebung entzegenzutreten sei. DaS
müsse jeder zugeben , der nicht seine Augen dagegen verschließe.

Abg . Beck H-Koburg befürwortet seinen veränderten Antrag .
Abg. Beckh meint, der Abg . Rören sei den Beweis schuldig ge¬

blieben , daß die Vorlage bezw. der Antrag des Redners zur Lokalistrung
führen müsse. In der Frage der Reichsgerichtsentscheidungen hätten die
Vertreter der Regierung Recht behalten. (Die weiteren Ausführungen des
Redners werden mehrfach durch Schlußrufe unterbrochen.)

Geheimrath L e u t h e widerspricht den Ausführungen des Abg .
Rören.

Abg. S ch r e m p f (kons.) betont, daß das Gesetz nicht nur für
die großen Städte gelten solle und daß die Regierung die Unfittlichkeit
strikte bekämpfen müsse, auch ohne Aussicht auf Erfolg .

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg . Stöcker , Bebel und Schremps
wird unter Ablehnung der übrigen Anträge Par . 181b in der Fassung der
Regierungsvorlage angenommen jedoch die Geltung des Paragraphen auf
den Par . 181a (Zuhälter ) gestrichen.

Par . 182 der Vorlage setzt die Strafe für die Verführung eines unbe¬
scholtenen Mädchens, das das 16. Lebensjahr nicht vollendet hat , auf Ge -
fängniß bis zu einem Jahr fest . Die Kommission hat auf Antrag des
s-bg . Prinzen Arenberg die Grenze bis zum 18. Lebensjahr hinaufgcsetzt .
Abg. Bergmann befürwortet den Antrag Beckh auf Beibehaltung des 16.
Lebensjahres sowie den Eventualantrag , anstatt unbescholtene Mädchen zu
setzen „unbescholtene Person

".
Der Staatssekretär Nieberding bittet, den Vorschlag der Kom

Mission abzulehnen : Der Kommiffionsbeschluß macht aus der Vor
schrift zum Schutze von Erwachsenen , die vollständig die Lage der Dinge
zu übersehen vermögen : Man kommt zu der Folgerung , überhaupt die
Verführung von jüngeren Personen beiderlei Geschlechts strafbar machen zu
müssen. Man käme zu einem Widerspruch gegen die Bestimmungen der
Ehemündigkeit. Praktisch würde die Bestimmung zu unerträglichen Ver¬
hältnissen führen, zu einer Anwendung des „Dolus eventaalis " der
schlimmsten Gestalt. Die Feststellung der Mitschuld des Mädchens sei
schon unter 16 Jahren schwierig , über 16 Jahren , bei einPtretener Ge
sckilechtsreife fast unmöglich . Ganz besonders gefährlich würde die Be
stimmung wirken , wenn Anverwandte des Opfers , in der Hoffnung eines
materiellen Gewinnes von dem vielleicht begüterten Verführer zu Droh¬
ungen schritten . Im Ausland sei einzig in Portugal die Altersgrenze
auf 18 Jahre festgesetzt. Der Kommissionsantrag ist für die Regierung
unannehmbar.

Abg . Esche meint, für die Grenze der Ehemündigkeit von 16 Jahren
sei der körperliche Zustand maßgebend , für den strafrechtlichen Schutz
komme es aber auf die Charakterentwickelung an, deshalb erscheine die Er¬
weiterung auf 18 Jahre geboten .

Abg . Rören (Ctr .) schließt sich dem Vorredner an . Das Älter von
16 bis 18 Jahren sei gerade des gefährlichste und bedürfe des meisten
Schutzes . Selbst Frankreich gehe in dem Schutze der Jugend weiter.

Abg . Stöcker bestreitet ebenfalls, daß 16- bis 18jährige Personen
stets im Stande seien , Verführungen zu widerstehen . Das Gegentheil
beweise der Umstand, daß sich die Prostituirten gerade aus diesen Alters
klaffen rekrutire. Die Berliner Frauen , die wohl die weiblichen Schwa-!
chen am besten kennen, hätten um Erhöhung des Schutzalters auf 21
Jahre petitionirt .

Abg . Heine (Soz .) erklärt, die Sozialdemokraten würden gegen
die Erhöhung auf 13 Jahre stimmen . Der Paragraph gebe schon jetzi
vielfach Anlaß zur Chicane. Ein arbeitendes Mädchen von 17 Jahren
habe viel mehr Erfahrung als die höhere Tochter und könne sich selber
schützen . Die Erhöhung auf 21 Jahre entspreche dem Standpunkt der
alten Jungfern .

Abg . H ö f f e l (Rp .) vertheidigt die Petition der Frauen .

Abg. Beckh (fr . Vpt .) führt aus , die Erhöhung auf das 18. Jahr
öffne der Chikane Thür und Thor , treffe aber nicht den routinirten Ver¬
führer. Die Frage sei so wichtig , daß Redner, wenn jetzt abgestimmiwerden sollte , die Beschlußfähigkeit des Hauses bezweifeln werde .

Der Referent vertheidigt die Kommissionsfaffung.
Abg . Beckh bezweifelt nunmehr die Beschlußfähigkeit dez

Hauses. (Unruhe.)
Während der Vorbereitungen zur Auszählung theilt der Präsident

mit , der Abg . Beckh bezweife nun nicht mehr dieBeschlußfähiigkeit dez
Hauses, Stürmische Heiterkeit .)

Sodann wird der Paragraph in der Fassung der Kommission unter
Ablehnung des Antrages Beckh angenommen.

Montag 1 Uhr : Postetat . Schluß gegen 6 Uhr.

Deutsches Reich.
* Die Beisetzung der Kaiserin Mutter , Herzogin

Friedrich zu Schleswig-Holstein , findet am Sonntag in Prim »
kenau (Schlesien ) statt . Der Berliner Hof legte heute ausdrei Wochen Trauer an .

* Der Abgeordnete Licbermann v . Sonnenberg h
sein Amt als Vorsitzender der d e u t s ch-s ozialen Reform -
partei nieder gelegt . Er war mit der Politik der übrig«,
Herren der Parteileitung nicht einverstanden und glaubte dieselh ,
bringe dem Antisemitismus Schaden .

* * *

Die „Nordd. Allg . Ztg .
" theilt mit : Pekinger Telegramme

melden : Die Provinz Shantung wurde abermals von einer
aufständischenBe .wegung durchzogen. Dadurch wurde«
die deutschen Eisenbahnbauarbeiten bei Kaumi in Mitleidenschaft
gezogen und angesichts der drohenden Haltung des aufrührerische «
Gesindel ' gegen Mitte Januar unterbrochen . Indessen werden dir
Unruhen bei Kaumi von europäischer Seite als nicht bedenklich be¬
zeichnet . Immerhin hat die chinesische Regierung auf Veranlassung
des deutschen Gesandten Truppen entsandt und dem Gouverneur
von Shantung Schutzmaßregeln aufgetragen. Es läßt sich hoffen,
daß es dem neuen Gouverneur, der als fremdenfreundlich und thrt-
kräftig gilt und auch über verhältnißmäßig gute Streitkräfte ver¬
fügt, bald gelingt, der Bewegung Herr zu werden , um die Wieder¬
aufnahme der deutschen Bahnarbeiten zu ermöglichen .

Die Budgetkommission des Reichstages 'bewilligt!
die Vermehrung der Schutztruppe in Kamerun uw
100 Mann. Die „Berl . Neuest. Nachr ." melden , daß der Re¬
gierungsarzt Dr . Plehn auf einer Konzession der Südkamerun-
gesellschaft am Eongofluß von Eingeborenen durch Pfeilschüsse er¬
mordet worden sei .

Frankreich.
* Dem „ Echo de Paris " zufolge würde dem Senat dem'

nächst ein Gesetz unterbreitet werden betreffend die Verein '
heitlichung der Zeit in Frankreich und Algerien nach
mitteleuropäischer Zeit.

* In Nancy wurde der Friseurgehilfe Habich weg«,
Spionageversuchs zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt.

Italien .
* Der Papst empfing gestern , Freitag , den preußisch«,

Gesandten v . Rothenhan , welcher zum neuen Jahr !
Glück wünschte , der Papst beauftragte den Gesandten, dem
deutschen Kaiser seine Glückwünsche zum Geburtstage und
den Ausdruck des Beileides anläßlich des Todes der Mutt«
der Kaiserin zu übermitteln.

Türkei .
* Da zu verschiedenen Malen vorgenommene Versuch zm

Erzeugung rauchlosen Pulvers erfolglos geblieben sind ,
hat die Pforte sich entschlossen, mit einer deutschen Fabri !
Verhandlungen einzuleiten , um hier eine ähnliche Fabrik zu er-
rrichten . Der Vertreter der Fabrik weilt seit einigen Tagen hi«
in Konstantinopel.

Badische Chronik .
* Mannheim, 26. Jan . Unsere städtische Finanzen haben sich

beim Ja ykSPchlutzganz günstig getaktet. Die Reserven bestehen i«
einen ! Kassenvorrath von 155 256 Mk. , sowie in einem Guthaben d«
Gemeindewirthschaft an den Grundstock von 220 866 Mk. Vor
diesen insgesammt 376122 Mk . sollen 100 000 Mk. als Betriebs¬
fond und 10 000 Mk. als Reserve für Festlichkeiten Vorbehalte «
bleiben , während die restlichen 266122 Mk . in das Budget pro 1900
eingestellt werden können . Da auch die Steuerkapitalien wieder be¬
trächtlich zugenommen haben , so daß jetzt jeder Pfennig Umlagefiff
erne Einnahme von 55 861 Mk . ergibt, wird in diesem Jahre vor¬
aussichtlich keine^ErböhMg^der Umlage nöthig sein , trotzdem be¬
trächtliche Mehrausgaben unvermeidlich sein werden .

* Mannheim, 26. Jan . In Ludwigshafen wurde der von der
Staatsanwaltschaft Arnsberg ivegen Mord steckbrieflich verfolgte
Schuhmacher Ernst Seitz verhaftet.

* Zum Geburtstag des Kaisers.
Karlsruhe , 27 . Januar .

Nicht wie sonst tönt am heutigen Tage das Kaiserhaus
wieder von der frohen Stimmung des . Festes, — Ernst und
Trauer hat sich gesenkt auf die Familie des Kaisers, der Tod
der Kaiserin -Mutter , der Herzogin Friedrich von Schleswig-Hol¬
stein, hat seinen düsteren Schatten auf das Kaiserschloß an der
Spree geworfen . Und dem Kaiser, zu dessen vornehmlichsten
Tugenden ein echter deutscher Familiensinn gehört, ihm wird an
seinem heutigen Geburtstage darum wenig festlich zu Sinne sein-

Als Kaiser Wilhelm vor nahezu zwanzig Jahren die
älteste Tochter der Dahingeschiedenen zum Altäre führte,
da war zugleich in gewissem Sinne ein Stück deutsch"
historischer Versöhnung aus dem Werdegang der Reichsgeschichte
erfolgt : Denn der verstorbene Vater der Kaiserin hatte , als er
am 30. Dezember 1863 unter Geltendmachung seiner Erbrechte
als Herzog Friedrich VIII . in Kiel unter der Begeisterung der
Bevölkerung eingezogen 'war , bald darauf die eherne geschicht¬
liche Nothwendigkeit, welche die Räder des preußischen Staats¬
wagens im Hinblick auf dieZukunftsgeschicke des großen deutschen
Vaterlandes vorwärts trieb , schmerzlich genug in der Beiseitc -
setznng seiner Ansprüche erfahren müssen . Jetzt nun , nach zwei
Jahrzehnten , kam. wenn auch nicht das Haus des Sohnes, so
doch das Haus der Tochter zur Herrschaft auch in den Schleswig-
Holsteinschcn Landen.

Und wie es Kaiser Wilhelm so gegeben war, in seinem
Hause gleichsam die Versöhnung alter historischer Gegensätze zu
Stande zu bringen, so erblicken wir auch in seiner eigenen Person ,
als lebendiges Symbol der Macht und Herrlichkeit des ge¬
einten deutschen Vaterlandes , ein versöhnendes Moment im
Tagesstreite der Parteien. In der Verehrung des Kaisers, in
der Treue zu dem Schntzherrn des Reiches , zu dem Erben des
Thrones , den die Sehnsucht von Millionen , der Siegeskampf
viel Tausender errichten half , darin weiß sich jeder echte deutsche
Mann einig mit seinem Landsmann , weß Standes und Glaubens
er sei . Denn daß der Kaiser jedem Stande und jeder Kon¬
fession ein Schirmer und Förderer sein will, oft genug hat er
das gezeigt im Laufe seiner 12jährigen Regierung .

Und so hat er das Vertrauen der Deutschen sich zu er¬
werben und es festzuhalten gewußt in mancher guten Stunde. Wir
sind Alle sicher, daß sein Auge scharfsichtig auslugt in die Zukunft
des Reiches und daß er vorher ernst das Beste des Vaterlandes
erwog , wenn er sich oft mit seiner ganzen Persönlichkeit gleichsam
zum Träger der lebendigen Fragen unserer Tage machte. Das
ist ja auch jetzt der Fall, wo er unablässig und unverzagt, fest
bauend auf die Einsicht des gesammten deutschen Volkes , die
Stärkung der deutschen Seemacht mit entschlossenem Worte als
eine Lebensnothwendigkeit für das Reich begehrt , dessen wirth"
schaftliche Interessen er ohne diese Rüstung auf dem Meere zu
einem Spielball fremder Willkür werden sah .

Die jüngsten Ereignisse in der Delagoabai , sie haben dem
Kaiser nur zu sehr darin Recht gegeben . Und wenn wir ihm und
dem deutschen Volke selbst darum heute einen besonderen Kaiser -
geburtstagswnnsch entgegenbringen sollen , so kann das nur der
eine sein , daß die weisen Pläne des Kaisers : dem deutschen
Reiche die für sein Ansehen , seinen Wohlstand und Frieden
erforderliche Rüstung zur See zu verleihen , vor aller Welt
leuchtend in Erfüllung gehen mögen ! So theilt das deutsche
Volk heute mit dem Kaiser das schmerzliche Leid seiner engeren
Familie und die freudige Hoffnung für die große Familie aller
Deutschen .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 26 . Jan .

(Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Bad . Presse "
.)

Die Berathung der lex -H eintze wird bei Par . 181b fort¬
gesetzt .

Abg . Stöcker (chrfft .- soz .) hält das gegenwärtige System mehr für
eine Konzessionirung, als für eine Duldung . Man könne diesen Para -

Badischcr Geschichtskalender .
(Nachdruck verboten .)

' 28. Januare
1751 Markgraf Karl Friedrich von Baden vermählt sich mit Prin¬

zessin Karoline Luise von Hessen (1 . Ehe) .
1766 Erbvertrag zwischen Baden-Baden und Baden-Durlach, wo¬

nach die gesammten Baden-Badenschen Lande nach dem
kinderlosen Ableben derMarkgrafen August Georg an Baden-
Durlach fallen mit Ausnahme der Besitzungen in Böhmen und
in der Ortenau .

Das goldene Zeitalter.
Roman von Rudolf Herzog .

(Nachdruck verboten .)
(12 . Fortsktzung.)

Das Briefchen wurde Fräulein König in dem Augenblick über -
brecht , als sie im Begriffe stand , bei ihrer Freundin einen Morgen¬
besuch zu machen. Sie war äußerst gespannt, wie Helene Casparsen
über die verunglückte Thee-Unteöhaltuwg denken würde . Gerade
mekdete man ihr, daß der Wagen bereit stche.

„Einen Augenblick," winkte sie freundlich ab , „ich komme
sogleich."

Dann öffnete sie das Couvert und las . Eine feine Röthe stieg
ihr in die Wangen, eine leichte Verstimmung überkam sie . Sie ließ
daS Blatt sinken und träumte eine Zeit lang vor sich hin.

„Wie inan sich täuschen kann, " sagte sie mit einer heitern Weh-
muth. „Erst küßt er mich , und dann soll ich ihm Zutritf zu einer
arideren verschaffen. Nun ja , mit dem Kuß war es ein Scherz, sonst
würde ich nicht so ruhig geblieben sein. Aber komisch ist es doch ,
hjAst komisch , daß ich mich über seinen Wunsch, Fräulein Casparsen
zu malen , beinahe geärgert hätte. Ich halte ihn für einen guten
Menschen, den großen Detter, fast zu gut, als daß Helene mit ihm
spielt . Nein , das darf sie nicht. Das muß sie mir versprechen, wenn

sie seinen Wunsch erfüllt. Als einzige Cousine werde ich den großen
Jungen wohl etwas bemuttern dürfen.

"
Mit diesem Vorsatz schritt sie die Marmorstusen hinab und

lehnte sich in die Wagenecke . Im schlanken Trabe führten die Pferde
sie zum Hause des Senators Casparsen.

„Das gnädige Fräulein hat Besuch"
, empfing das Kammer¬

mädchen die junge Dame und bat sie gleichzeitig, in einem zur ebenen
Erd ; gelegenen Salon einen Moment zu verweilen . „ Ich weide Sie
aber sofort melden .

"
„Und Frau Casparsen?" fragte Tina.
„Ach , die arm ; Gnädige fühlt sich durchaus nicht wohl. Der

strenge Winter und die lebhafte Saison — durch die Rückkehr des
gnädigen Fräuleins ist es natürlich viel lebhafter bei uns geworden
wie in den letzten Jahren — da will die gnädige Frau denn schon
in den nächsten Tagen nach Nizza ."

„Ei , da gehen Sie gewiß mit. Wie werden Sie sich freuen ."
„O, gnädiges Fräulein " — die Zofe pflückte unsicher au der

gestärkten Spitze ihres weißen Schürzchens — „auf die Reffe freute
ich mich schon . Aber auch hier in Hamburg — man läßt so was
nicht gern im Stich — Sie verstehen mich gewiß . Und wenn man
dann so fern von einander ist , durch das viele Denken wirds dann
noch immer schlimmer .

"
Fräulein König, die sich sonst keineswegs viel mit den Dienst¬

boten zu unterhalten liebte , weil ihr das das Regiment im Hause
erschwerte, fand doch Muße, das Mädchen mit einem theilnahm-
vollen Blick zu betrachten . Sie glaubte plötzlich, dem Mädchen den
Trennungsschmerz nachfühlcn zu können . Deshalb nickte sie ihr
freundlich zu und sagte schelmisch : „Desto schöner werden Sie sich das
Wiedersehen einrichtcn . Und nun . bitte, melden Sie mich."

Dunkelroth vor Freüde, in ihrem LiebeSweh von einer so vor¬
nehmen jungen Dame verstanden zu sein , flog die Zofe die teppich¬
belegte Treppe zur ersten Etage hinauf , um bald mit der Botschaft
wiederzukehren : „Fräulein Casparsen ließe daS gnädige Fräulein
ersuchen.

"

Helene Casparsen lehnte behaglich in der Polstermuschel eines
kleinen türkischen Divans. Sie trug eine lang herabfließende
Matinee im Watteau -Stil , mit einer Kombination echter Spitze»
um den bequeiuen Hals - und Nackenausschnitt . An den Füße»
glitzerten zierliche Goldkäserpantöffelchen . Die ganze Umgebung ,
das kostbare Möblement, di« vielen kleinen Divans und Polster, a»
den Wänden die lichtfrvhen Bilder der vergangenen französische »
Schule, die lauschigen Blumrnnffchen, alles daS war so recht geeignet
für das Tuskulum eines schönen und vergötterten Mädchens.
gegenüber auf einem niedrigen Seffel saß ein Herr in tadelloses
Smoking , den zusammengedrückten Claque unterm Arm . Sie war«»
in eine schnellfließende Unterhaltung verwickelt, die Fräulein Cas¬
parsen trefflich zu amüsieren schien , denn sie lacht« gerade hell uns
melodisch, als Tina König im Thürrahmen erschien.

„Ah , mein Liebling , Du kommst wie gerufen, " und sie erhoi
sich graziös, um die Freundin auf beide Wangen zu küssen . »Denk«
Dir, ein regelrechter Ueberfall , ein Attentat auf meine Sanstmuth
und Geduld. Kennen sich die Herrschaften ? Herr Dietrich Dilimw
trotz seines großen Hamburger Kaufmannsnamens Maler, natürlich
einer der gefeiertsten . Fräulein Tina König, nebenbei bemerkt ein«
Cousine Ihres Kollegen Effenhart.

"
Tina König war gerade nicht angenehm berührt dutch di« schaff«

Betonung des „gefeierten" Malers gegenüber 'dem nebenbei bemerkte»
Kollegen Eisenhart . Auch ahnte ihr , daß Vetter Ernst wohl vo-rhi»
den Stoff zur Heiterkeit hatte abgeben müssen. Um so gespannt
wartete sie aus die Fortsetzung der Unterhaltung .

„Wer ist denn der kühne Pirat , der Dich bestehlen will," fragte
sie lächelnd und ließ sich zur Seite Helenens nieder .

„Wer anders als dieser Herr da vor Dir . Kommt einfach ^
Haus geschneit, macht mir auf Grund seiner Bekannffchast a»
meinen Eltern einen Antrittsbesuch und verlangt nach den erst«»
fünf Minuten , ich möge ihm die Gnade erweisen und ihm zu ein«»
Portrait sitzen."

(Fortsetzung folgt.)
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Nr.' 23._ _
* Heidelberg , 20 . Jan . Mit Genehmigung des Großh . Mini¬

steriums des Innern wurden die Orte Handschuhsheim , Wieblingen ,
St . Ilgen , Nußloch und Mauer zur Handelskammer Heidelberg
herangezogcn , weiter der Beiztxg der Orte Eichtersheim und Michel¬
stadt des Amtsbezirks Sinsheim bei genannter hoher Stelle be¬
antragt .

* Wcinhcim , 26 . Jan . Der 21jährige Sohn der Wittwe Joh .
Fuchs dahier ( untere Fuchs ' sche Mühle ) wollte den Wafferstand
untersuchen , gerieth in das wilde Wasser und ertrank . Den Verun¬
glückten fand man zwei Tage später im Wehrgraben , am sogenannten
Ress hängend , tobt vor -

a ELcrüach, 26. Jan . Unter den heute eingekommenen An¬
geboten auf die Ausführung unserer Neckarbrücke , beläuft sich das
niederste auf 324 000 Mk ., das höchste auf 402 000 Mk . Wie man
hört , wird der Bürgerausschuß in seiner morgigen Sitzung doch
noch nicht in der Lage sein , die Entscheidung zu fällen , da eine ein¬

gehende Prüfung der verschiedenen Angebote nöthig sein wird .
d Brette » , 26 . Jan . Gestern Nachmittag hat ein Zwangs -

zögling namens E . Fuchs aus Wellstadt auf dem Wege vom Bahn¬
hof Flehingen nach der Zwangserziehungsanstalt , wohin er von
einem Schutzmann transportiert tverden sollte , seinen Hut ge¬
schwungen und sich dadurch einer Majestätsbeleidigung schuldig ge¬
macht , indem er in Gegenwart mehrerer ausrief : „ Hoch lebe die
Sozialdemokratie , nieder mit dem Kaiser ! " Die Flehinger Gen¬
darmerie verhaftete denselben sofort und brachte ihn ins hiesige
tlmtsgefängniß . Dort gab er an , er habe die Majestäts -Beleidig¬
ung nur deshalb ausgesprochen , um nicht mehr in die Anstalt zu
kommen .

* Gernsbach , 25 . Jan . Me Fortsetzung 'der M urgtha l -
bahn bis an die württembergische Landesgrenz « mit einem Ge -

sammtkostenbetrag von 4,6 Millionen erfordert auf den Kilometer
292 OOü Mk . , bei Gebirgsbahnen kein ungewöhnliches Erforderniß .
Mit dem Bau soll erst boomten werden , wenn das Gelände von den
Thalgemeinden und sonstigen Interessenten im Werth von 300 000
Mk . sicher gestellt ist . Als Ertrag für das Jahr werden bei 79000
Mk . Betriebskosten und 91 600 Mk . Einnahmen nur 12 400 Mk .
berechnet , was freilich so gut wie keine Verzinsung bedeutet , doch
kommen hier die allgemein wirthschastlichen Interessen in Betracht
und eine spätere wohl zweifellose Steigerung . Bei der Bahn
K a p p e l -L e n z k i r ch-V o n n d o r f sind die Kilometerkosten
auf 133 200 Mk . berechnet ; hier steht es außer Zweifel ,

'daß die Be¬
triebskosten über die Einnahmen hinausgehen und der Staatskasse
auf lange Zeit Opfer auferlegt werden .

^ Baden -Baden , 26 . Jan . Das vom Städt . Cur -Comitee

zur Feier des Geburtstages des Kaisers veranstaltete Fest -Konzert
hat heute Abend im großen Saale des Konversationshauses in An¬

wesenheit eines sehr zahlreichen Publikums stattgesunden . Mr
Saal trug Fesischmuck und zwischen Blumen - und Pflanzen -Ar -
ranoements hatte die Büste des Kaisers Aufstellung gesunden . Die

Pianistin Frl . Klothilde Kleeberg aus Paris und Herr Hofopern¬
sänger Emil Wächter aus Dresden , welche im Konzert mihwirkten ,
fanden mit ihren hervorragenden musikalischen Produktionen den
lebhaftesten Beifall und wurden zum Schluß durch Hervorrufen ge¬
ehrt ; auch das Städt . Cur -Orchester bot wie immer durchaus aner -

kennenswerthe Leistungen und wurde durch Applaus ausgezeichnet .
— Heute Abend von 6 bis 6 % Uhr fand als Einleitung der Ge¬
burtstagsfeier Elockengeläute von sämmtlichen Kirchen statt .

Aus den Nachbarländern .
* Darmstadt , 26 . Jan . Die Marine -Ausstellung , die der

hessische Landesausschuß des Deutschen Flottenbereins anfangs Febr .

zu Darmstadt in dem ehemaligen Prinz Heinrichschen Palais in der
Wilhelminenstraße vemnstaltet , war bis jetzt mir in 'd»r Stadt Dort¬
mund zu sehen . Der Erfolg , den sie dort gehabt , hat , wie unsge -

schrieben wird , auch die kühnsten Erwartungen weit übertroffen . In
den Tagen vom 12 . bis 23 . Januar wurde sie von nicht weniger wie
86000 Personen besucht ; manchmal strömte geradezu eine Völker¬
wand ? ' ung aus ganz Westfalen 'der Ausstellung zu . Am vergangenen
Sonntag allein besichtigten sie 12 662 Besucher , so daß der Eintritt

zeitweilig gesperrt werden mußte , um allzugroßes Gedränge zu ver¬
meiden . Auch in Darmstadt kann die Ausstellung nur kurze Zeit
geöffnet bleiben , da sie von hier nach Dresden gebracht wiüd , von
wo dann der Transport zur Pariser Weltausstellung erfolgt . So
ist mit Bestimmtheit zu erwarten , daß auch von der Bevölkerung der
engeren und weiteren Umgebung der hessischen Residenzstadt reich¬
lichster Gebrauch von der wohl niemals wkederkoMmenden Gelegen¬
heit gemacht wird , eine Ausstellung zu sehen , durch die alle früheren
Veranstaltungen dieser Art , selbst die km Zeughause zu Berlin , weit
in den Schatten gestellt werden .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 27 . Jan .

Lehr , Miktheikungen ans der Stadlrathssthung vom 26 . Jan . d. I -

Nach dem ilimmehr abgeschlossenen Entwuri des Gemcindevor -
anschlags für 1900 beträgt der ungedeckte Aufwand der Stadt
1507541 M . (1899 : 1333713 M .). Zur Deckung desselben ist
die Erhebung einer Umlage von 45 Pfg . gegenüber einer solchen
von 41 Pfg . im Jahr 1899 erforderlich . Der Voranschlag wird
dem Dürgerausschnß vorgelegt .

Der Kommandeur des 1. Bad . Feldartillerie -Regiments Nr . 14
dankt der Gemeindeverwaltung in einem sehr freundlichen Schreiben
für die dem Regiment anläßlich seiner Jubelfeier erwieseneii Auf¬
merksamkeiten und giebt der Hoffnung Ansdruck , daß „ die schönen
Beziehungen zwischen der Residenzstadt , bereit Bürgerschaft und dem
Regiment weiter blühen mögen . "

Der Großh . Oberschulrath , sowie das katholische
Stadtpfarramt hier werden ersucht , die Enthebung des
Kaplans Anselment von Ertheilung des Religions - Unter¬
richts an städtischen Schulen herbeizuführen , da nach den von
der Schulbehörde angrstellten , durch eine Zeitungsnotiz veranlaßten
Erhebungen der Genannte gelegentlich des Religions -Unterrichts sich
grober Ausschreitungen bei körperlicher Züchtigung von Schülern
schuldig machte , sich auch mehrfach in ärgernißerregend gehässiger
Weise über die Protestanten aussprach und dabei die katholischen
Kinder davor warnte , mit protestantischen Kindern zu verkehren .

(Schluß folgt .)

* Kof »erich1 . S . K. H. der Großhrrzog nahm gestern Vor¬
mittag von 10 bis 12 Uhr den Vortrag des Präsidenten Dr . Nicolai
entgegen . Darnach erhielt S . K. Hoheit den Besuch S . Gr . H . des
Prinzen Karl . Zur Früystückstafel erschienen I . Kais . H . die Prin¬
zessin Wilhelm und ü . Gr . H . Prinz Max . Nachmittag » hörte 6 .
8 . H. der Großherzo » die Vorträge de» Geh . LegationSrath » Dr .
vkrihtrtn von Bado und de» Lrgatiousraths Dr . Seyb . Später
orsuchtrn die Großherzoglichen Herrschaften das Gastspiel der Frau
Agnes Sorma im Großherzoglichen Hoftheater . Ihre Königlichen
Hoheiten kehrten zu dem um 9 Uhr stattfindenden großen Zapfen -
wkeich tu da » Ärohhoczogliche Schloß zurück.

_ rvadrfche Presse._
ir . Im Großh . Kuilstgcwcrdemuserim ist gegenwärtig eine

in Silber ausgeführte verkleinerte Nachbildung des von Professor
M o e st dahier stammenden Denkmals der verewigten Kaiserin Au -
gusta in Koblenz ausgestellt . Dieses Kunstwerk wurde I . K . H .
der Frau Großherzogin von dem Kaiserin Augusta - Regi -
ment in Berlin gewidmet .

*f * Vortrag . „Vereine und Vereinsvorstände in ihrer Stellung
nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch " bildet das Thema , über welches
Herr Rechtsanwalt Dr . Otto Cantor im „Bürger -Verein der Ost¬
stadt " am Dienstag , den 30 . ds . , Abends rm Saalbau einen Vor¬
trag halten wird . (Siehe Inserat .)

E . F . Zum Frau Cotta -Spiel . Albrecht Thomas
dramatische Dichtungen erfreuen sich eines Rufes im ganzen evangelischen
Deutschland . Mit wie großem Rechte, das zeigte wieder die General¬
probe zur Aufführung seines neuesten Stückes , des Frau Cotta -Spieles ,
welcher beiwohnen zu können der Schreiber dieses die Freude hatte . Denn
eine Freude ist es, ein so fein und lieblich gezeichnetes Idyll zu sehen,
das doch überall als Hintergrund die gewaltige Zeit schauen läßt , die
einen Wendepunkt der ganzen Weltgeschichte bedeutete . Was uns hier
von Thoma geschildert wird , ist die an sich so einfache und wohlbekannte
Episode aus Luthers Leben , in welcher der Knabe in Eisenach unter
Magister Trebonius die Lateinschule besuchte, zuerst als Kurrcnd -
Schüler ein kümmerlich Leben führend , und dann durch die Güte der
Frau Cotta in den warmen freundlichen Sonnenschein eines christlich-
deutschen wohlhabenden Bürgerhauses verpflanzt . Aber in diese schlichte
Geschichte weiß der Dichter eine Reihe von klar gezeichneten Gestalten zu
verflechten , in welchen sich das deutsche und christliche Wesen in seiner
Gmüthstiefe , seiner Kraft und Hoheit trefflich spiegelt . Vor allem aber
will er uns zwei Mächte in ihrer alles überwindenden Gewalt , ihrer
Schönheit und ihrer Segensfülle zeigen : das fromme deutsche Weib und
das fromme deutsche Lied . Die erstere dieser Mächte steht hier zugleich
auf dem Boden gesunden , thatkräftigen deutschen Bürgerthums , die
letztere zeigt sich noch verklärt durch die kindliche Reinheit . Auf der einen
Seite Frau Cotta , auf der anderen Luther , mit seinem und seiner kleinen
Gesellen liebem Gesang unbewußt die Herzen gewinnend , betend , be¬
kehrend. Und das alles weiß der Dichter so darzustellen , daß auch ein
Kind alles verstehen kann und doch auch der Gebildete und Geschichts¬
kundige stets interessiert und gefesselt bleibt . Erbauende und herzer¬
quickende Szenen wechseln mit solchen voll gesunden Humors . Sehr richtig
weiß der Dichter die Gefahr zu vermeiden , aus dem Kinde Luther etwa
schon den künftigen Reformator reden zu lassen. Die später weltge¬
schichtliche Bedeutung des Knaben läßt sich ahnen , aber sie wird nur ganz
leise angedeutet . Das gleiche gilt von den herausziehenden Kämpfen
um den Glauben . Auch ein verständiger Katholik kann sich ohne Anstoß
der Dichtung freuen . Unsere Jugend kann aus ihr manche Ermunterung
mit nach Hause nehmen . Doch wozu weitere Worte ? Komme jeder und
sehe selbst ; es wird keinen reuen ! ,— Was nun die Aufführung betrifft ,
so sei nur das gesagt : sie zeigte bei der Generalprobe alle die Vorzüge ,
welche dem Spiele solcher eignen , die zwar Laien auf der Bühne sind,
aber mit Begeisterung und Hingabe unter Leitung eines seiner Aufgabe
völlig gewachsenen Fachmannes auftreten . Vesondern Genuß bereitet
der ganz herzige frische Kinderchor . — So wäre es schade, wenn die
Aufführungen des Frau - Cotta - Spieles am Sonntag , Montag und
Dienstag (das Nähere besagen die Inserate ) nicht die Würdigung und
den Besuch fänden , die sie verdienen , auch um ihrer selbst willen ; ganz
abgesehen von dem guten Zweck , dem sie dienen , der Erbauung eines G c-
m e i n d e s a a l e s , der dringendes Bedürfnitz und Ehrensache der hie¬
sigen evangelischen Gemeinde ist.*

ss* Fefthaltekünzert . Am morgigen Sonntag wird die Kapelle
des 3 . Lad . Feldartillerie -Regiments Nr . 60 in der Festhalle konzer -
tiren . Es ist das erste Konzert , das die Kapelle giebt und darf wohl
vorausgesetzt werden , daß der Mrigent derselben , Herr O . S ch o l t e
bestrebt sein wird , seine Kapelle auf das vortheilhafteste einzuführen .
Zur Feier des Geburtstags des Kaisers , wird das Programm das
Konzert zu einem Festkonzert gestalten .

Allgemeine Holksvtvkiolheii . Vom 15 . bis 21 . Januar
wurden an 679 Besucher 856 Bände ausgeliehen .

+ Der TüSd . Marine - Club Karlsruhe hat für einige Tage
das ihm von S . K . H , dem Großherzog zur Weihnachtsfeier ge¬
schenkte Bild „ Friedrich Wilhelm , Kurfürst von Brandenburg , Be¬
gründer der Marine " in dem Schaufenster des Hutmassazins des
Herrn Kürschner Lindenlaub , Kaiserstraße Nr . 191 , ausgestellt .

§ Ein glücklicher Erbe . Einem Schneidermeister in der Süd¬
stadt stellte sich bot einigen Wochen ein Taglöhner aus BellheiNr als
glücklicher Erbe vor . Er gab an , er habe das große Glück von einer
Tante in St - Johann 40 000 Mk . zu erben , von welchen 3000 Ml .
auf einer hiesigen Kasse stehen , die er zu Jederzeit holen könne und
der Rest seiner Erbschaft werde ihm hier beim Gr . Amtsgericht im
Zimmer Nr . 17 ausbezahlt . Auf dieses hin bestellte er bei dem
Schneidermeister einen Anzug und einen Ueberz 'ieher rm Gesammt -
werthe von 136 Mk . Beides wurde zur , bestimmtenLeit abgelieftrt
und der glückliche Erbe dampfte damit nach Bellheim , angeblich um
seinen Militärpaß zu holen , den er als Legitimation haben müsse .
Am 19 . d . Mts . wollte er wieder zurückkdm 'men , wer aber nicht kam ,
war de." glückliche Erbe . Nunmehr reiste der Schneidermeister selbst
nach Bellheim Und mußte dort die betrübende Erfahrung machen , daß
die ganze Erbschaftssache Schwindel und der Taglöhner eilst kürzlich
als bestrafter Betrüger aus dem Zuchthau s gekommen war .

□ Dnrkach . 26 . Jan . Erimicruugswahl für den Bürgerans -
schuß. Bei der heutigen Wahl der Höchstbesteuerteil siegte die libe¬
rale Liste .

* Ettlingen , 26 . Jan . Von den Schülern der hiesigen Se¬
minarübungsschule ist ein hoher Prozentsatz erkrankt ; 79 Knaben
d. i . ungefähr ein Sechstel der gesammten Schülerzahl fehlt beim
Unterricht . (M . 01)

X Knielingeu , 26 . Jan . Der hiesige Gesang -Verein Eintracht
wird am nächsten Sonntag Abend eine Kaiserfeier abhalten und
werden u . A . die Lützower , sgwie ein größeres patriotisches Schau¬
spiel zur Aufführung kommen , wobei über 80 Personen Mitwirken .

X Knielingen , 26 . Jan . Am letzten Sonntag tagte dahier die
Abgeordnetenversammlung des Hardtgau -Militärvereins - Derbandes
unter ihrem Vorsitzenden Kamerad Ph . Karcher - Mühlburg . Aus
dem vom Vorsitzenden gegebenen Geschäftsberichte entnehmen wir ,
daß der Gauverband z . Zt . 2006 ordentliche , 70 außerordentliche
resp . Ehrenmitglieder zahlt . Me Berbandswereine , 18 an der Zahl ,
haben ein Gesammtvermögen von 20 794 Mark und haben km Jahre
1899 an Sterbe - und Unterstützunasgelder 1896 Mark geleistet . Das
Gau Verband ?fest findet in diesem Jahre gleichzeitig mit einer Abge -
ordnctvn - Versammlung in Rußheim statt , verbunden mit der Ent¬
hüllung des Kriegerdenkmals daselbst und Ueberreichung der von
S . K . H . dem Großberzoq huldvollst gestifteten Fahnen - Erinner -
ungs -Medaille an die Vereine Leopoldshafen . Linkenheim und Ruß¬
heim . An Verbandsloosen wurden 2376 Stück abgesetzt . Bei der
erfolgten Wahl wurden einstirnNrig wieder gewählt : Kam - PH . Kar -
ckier-Karlsruhe -Müblburg znm 1 . Vorsitzenden , Kam . A . Herbst ,
Büraermeister - HoKstetten zum 2 . Vorsitzenden , Kenn . Ferdinand
Doldt jr . Karl ?rube -Mühlbura zmn Kassier imd Kam - Aua - Kobler ,
Karlsrube -Müblbura rum Schriftführer . Kam . Herbst - Hochstetten
und Kam . Hscker -Nußbrim toasteten unter Hervorhebrm « der großen
Verdienste des 1 . Vorsitzenden um die MssitärvereinSsache auf der
Hardt a « k diesen «nd den GessmmtvorstaNd . Begonnen wwrd * di «
Versammlung mit begeistertem Hoch auf unseren geliebten Großher -
zog , geschlossen mit Hurrab auf Kaiser ' "nd Reich .

n . Maran . 26 . Jan . Der Rhein ist seit gestern wieder im
Steigen begriffe « .

Handel und Berkehr .
Mannheimer Kffektenöörfe vom 26 . Jan . (Offizieller Bericht ).

Die Börse verkehrte heute bei geringen Umsätzen in ruhiger Haltung .
Umsätze fandeu statt in Oberrhein Bank -Aktie» a 120 .50 pCt . ,
Süddeutsche Bank -Aktien ä 113 .70 pCt . und Mannheimer Gummi -
und Asbcstfabrik -Aktien & 97 .50 pCt . Aktien der Aktiengesellschaft
für chem. Juvustrie waren ä 123 .20 pCt . gesucht .

Mannveinirr chelreidemarkt vom 26 . Jan . Es notiren per Tonne
cif Rotterdam : Weizen : Red Winter kl Jan .-Abl . 127 bis — M „
Kansas Nr . H Jau .-Abladung 123 '/, bis — M ., Northern Spring
Nr . 1 Jan .-Abladuug 130 - M . , Ulfa 124 — 132 M .. Besserer
Aziiua 130 — 140 TL , Nicolajeff — .— M . , Krim — .— Nt ..
Saxonska 132 — 135 TL , Nnmäner 128 — 130 M . , Laplata f . a . q.
Jan .-Febr -Abladuug 125 TL bis 132 , bessere Sorten — M . ,
Uruguay — .— Dt . , Sibir . neuer — .— M . Roggen : Russischer
9 Pud “ As 105 bis 106 M . . Amerikanischer Western — bis — M .
Hafer : Russischer 95 bis 105 TL , Amerikanischer 105 bis — M .,
Norddeutscher — .— TL Gerste : Russische Futtergerste 104/0 » M .
Mais : Mixed 78 .— TL , Laplata Ryetrrms alter Ernte 86/91 Dt .,
dto . per Juni -Juli — M . , Donau -Mais — M . — Tendenz :
fester .

Maqdevurg , 26 . Jan . Zuckerbericht . Kornzucker excl.
von 92 pCt . — ._

- . neue — , Kornzucker excl . 98 pCt .
Nendement 10 .35 bis 10 .50 — . neue — .— bis — .— . Nachprodukt ,
excl. 75 »Cr . Nendement 8.10 — 8.35 Ruhig . Brodraffinade I
23 .75 bis 00 .00 , Brodraffinade n . 23 .50 - .— , Gem . Raffinade uni
Faß 23 .50 bis24 .— , Gem . Melis I. mit Faß 22 .87 ' /, — 23 .— . Rilhig
Rohzucker 1 . Produkt Transtto f. a . B . Hamburg per Januar
9.65 G . , 9 .72 7* Br ., per Febr . 9 .62 ' /, G ., 9.65 Br ., per März
9.65 G . , 9 .70 Br ., per Diät 9.80 G . , 9.97 '

/, Br ., per Oktober -
Dezember 9.35 G ., 9.40 Br . Schwächer .

Wien , 26 . Jan . (Getreidemarkt . ) Weizen Dezember 0,00 .
Herbst 7.89 , Roggen Dezember 0 .00 , Herbst 0.00 , Mais Dezember
6.79 , Hafer Herbst 5.38 , Dezember 5.29 , Reps Dezeniber 11 .90 .

Aerliu . 26 . Jan . Spiritus . 50er 66 .60 , 70er 46 .90 .
Kamvurq , 26 . Jan . Kaffee good average Santos , Schluß -

Kurse , per März 36 Pf . , per Mai 36 ' /, Pf .
^ aris , 26 . Jan . Weizen per Januar 19 .90 , per Februar

20 .10 , per März -April 20 .70 , per März -Juni 20 .90 . Steigend .
Roggen per Januar 14 .25 , per Januar -April — .— , per
März -Juni 14 .25 . Ruhig . Mehl , per Januar 26 .15 , per Februar
26 .25 , per März -April 26 .85 , per März -Juni 27 .05 . Steigend . Rüböl
per Januar 57 '/« , per Februar 57 ' /. , per März -April 58 '/« , per
Mai -August 59 . Matt . Spiritus per Januar 377 «, per Febr . 377 «,
per März -April 38 , per Mai -August 38 . Ruhig . Zucker , weißer
Nr . 3 , per 100 Kilo , per Januar 29 — , per Februar 29 »/«

'

per März -Juni 297 - , per Mai -August 30 »/«. Ruh . Wetter : Bedeckt . '
Amsterdam 26 . Jan . Weizen per März — , per Mai — ,

Roggen per März 131 , per Mai 130 , per Oktober 126 . Leinöl
loco 25 — , per Februar 247 . , per März -Mai 24 ' /, , per Juni -August
247 », per Sept .-Drzembcr 24 — , Banca -Zinn loco 73 '/« , Billiton loc »
72 3/4 .

London , 26 . Jan . Silber 27 7 « .
25 . Jan . Wechsel auf London 16 ' /, .

Auszug aus den Standesbücher « Karlsruye .
< Eheaufgebote :

25 . Jan . Karl Herrmann von hier , Tapezier hier , mit Luise Boseker von
Durlach .

25 . „ Jakob Haßmaim von Gernsbach , Kamm - und Schirmmacher
hier , mit Sofie Schloßnagel von Würzburg .

25 . „ Anton Eisele von Ettlingen , Briefträger hier , mit Luise
Gimber von Rittersbach . ,

25 . „ Wilh . Schlotterbeck von Eßlingen , Wagner hier , mit Rosine
Haus von Weil der Stadt .

Geburten :
21 . Jan . Ernst Hermann , Vater Karl Groll , Eisenbahnschaffner .
22 . „ Elsa Klara , V . Adam Schindel , Schneidermeister .
23 . „ Lydia Johanna , V . Johann Kaspar Bauer , Kutscher .
24 . ,. Friedrich , V . Mathias Wühler , Bierführer .
24 . „ Hilda , V . Karl Limburger , Schuhmachermeister .

Todesfall :
24 . Jan . Susanne Plank , alt 46 Jahre , Wittwe des Kammersängers

Fritz Plant .
_

Auswärtige Todesfälle .
Ettlingenweier . Franziska Lnmpp geb . Greule , 68 I . a .
Freibnrg . C . F . Löhmer , Privat , 65 I . a . — David Levi Mager ,

83 I . a . — Emmeline Küntzel geb. Pauli , f in Sariwwo in
Rußland , 80 I . a .

Illingen . Karl Bitterwolf , Rathschreiber , 61 I . a . .
Kaudern . Joh . Jakob Brombacher , pens. Grenzaufseher , 88 I . a .
Konstanz . Euülis . Scheidemandel Wwe .
Lichtenau . Barbara Schoch Wwe . geb. Stengel , 81 I . a.
Rastatt . Therese Hofmeister .
Neiselfingen . Johann Vogt , Landwirth , 65 I . a .

BerZttÜZttttgs - mit» Vereins -Anzeiger .
Samstag , den 27 . Januar :

Ärtilleriebnnd Kt . Aarßara . H. 9 U. Kaiserfeier i. gold . Hirsch .
Äthsetenkkuv Kermanin . H. 9U . Ueb.-Abd . int Lokal z. Nußbamu .
Änd . Kynokog .-Werein . H . 9 N. Vereinsabend im Rodensteiner .
And . Truinverei » . 8 U. Katserfüer in der Festhalle Durlach .
Hesangvertin Äidekta . 9 U. Probe im Cafö Bavaria .
Kejangverein Areundschaft . 9 U. Generalvslg . im Vereinslokal ,
chesangv . Germania . H . 9 U . Probe f. 1. n . 2. Baß , H . lOU . Gesammtpr .
1 . Karksr . Anderkikub baka, » ander . 9 U . Kaiserfeier i.

'
Prinz Karl .

Kauft » . Bereiu Merkur . 9 U . Kaiserfeier im Prinz Karl .
Hederhallr . H . 9 U . Festbankett im Hotel Monopol
Marinekkuv . H. 9 U . Kaiserseier im Lokal .
Neptun . H . 9 U . Schwimmabend im Friedrichsbad .

'

Norddeutscher Kkuv , H . 9 U. FaMilienabend im Palmengarten .
Versieo . 8 ' , U. Vorstellung .
Äadfasirerverei « Muhlburq . H. 9 U . Versammlung im Lokal .
Äadfahrer - Oesrstschaft . H . 9 U . Zusammenkunft im Lokal .
Aadfahrerverein „ Möve " . Vrsabd . in der Brauerei Aug . Fels .
Änderverein Sturmvoqek . 9 U. Kaiserfeier tm Landsknecht .
Schmavenverein Kemüthlichkeit . 9 U. Verslg . im Vereinslokal .
Kchmeizer ÄnterstnhnngsvereinKelvetia . H. 9 U . Berslg . i. Lokal .
Kteuogr . -Ä - Htolze -Kchrey . 9 U. Zähringer Löwen (Kegelbahn ) .
Äereiu « tzeM . öad . Leibdragouer . H . 9 U . Herrenabd . i. Vereinslk .
Herein ehem . Drinz Kark - Dragoner . 9 U. Herrenabd . i. Cafs May .
Herein ehem . vad . ael » . Dragoner . Kaiserfeier im Vereinslokal .
Herein ehem . Kaisrrgrenadierr . H. 9 U . Familien -Znskst . im Lokal .
Herein ehem . 112er . 8 U . Zusammenkunft .
Herein ehem . 113er . H . 9 U . Vereinsversammlung i. Zähr . Löwru
Herein deutscher Kaufleut « . 9 U. Vortrag im Vereinslokal .

Sonntag , den 28 . Januar :
Ardeitervikdungsverein . 8 U. Theatr . Unterhaltung .
Aad . Leivgrenadierv . 9 ll . Kaiserfeier im Hotel Monopol .
Aesthalle . H . 4 U. Festkonzert der Kap. 3 . Bad . Feld -Art .-Rüt . Nr . 50 .
Kolossen « . 4 u . 8 U . Vorstellung .
Merke» . 4 u. h. 9 Uhr Vorstellung .
Kch» » rz » akd » «rern . Ausflug . Abfahrt 8 .13 » hr .
Kourenkku » Kchwalte . 5 U. Kamilienabd . b. Schneider , Albthalbahn .
Herein ehem . 1I3er . H . 9 U. Kaiserfeier im Vereinslokal .
Herein « he« . 114er . 4 U. Kaiserfeier im Vereinslokal .

AitHeraefellschaft . 7 U. Konzert , Roflaur . Schölch (fr . KöileubON « .)

J .Jt
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Amtliche Nachrichten.

Seine Königlich« Hoheit der Gtoßherzog haben Sich
unter dem 20. Januar d. I . gnädigst bewogen gefunden , den nach-
genanmen Königlich Preußischen Offizieren, Sanitätsoffizieren und
Militärbeamten Höchstihren Orden vom Zähringer Löwen zu ver¬
leihen und zwar :

a . das Großkreuz :
dem Generalleutnant Freiherrn von B i s s i n g , Kommandeur

der 29. Division;
6. das Kommandeurkreuz er st er Klasse :
dem Generalmajor vonKehler , Kommandeur der 84 . In¬

fanterie-Brigade,
dem Generalmajor v 0 n F a l l 0 i s , Kommandeur der 57. In¬

fanterie-Brigade,
dem Generalarzt I . Klaffe Dr. S t r u b e , Korpsarzt des 14.

Armeekorps und
dem Generalmajor z . D. Fritsch ;
das Kommandeurkreuz zweiter Klasse :
dem Obersten Hoffmann . Kommandeur des 9. Badischen

Infanterie-Regiments Nr . 170,
dem Obersten von Krogh , Kommandeur des 8 . Badischen

Infanterie-Regiments Nr . 169,
dem Obersten Emmich , Kommandeur des 6. Badischen In¬

fanterie-Regiments Kaiser Friedrich Hl . Nr . 114,
dem Obersten Crotogino , Kommandeur des 4. Badischen

Infanterie-Regiments Priiz Wilhelm Nr . 112,
dem Obersten von Stern , Kommandeur des Infanterie-

Regiments Nr . 150,
dem Obersten Anheuser , Kommandeur des Infanterie-Re¬

giments Nr . 166 und
dem evangelischen Militär-Oberpfarrer des 14. Armeekorps ,

Kirchenrath Fingado ;
ci. das Ritterkreuzer st erKlassemitEichen lau b :

dem Oberstleutnant von Wächter vom Stabe des 1. Bad .
Leib-Grenadier-Regiments Nr . 109,

dem Oberstleutnant von Wrochem vom Stabe des In¬
fanterie-Regiments v. L ü tz 0 w (1. Rheinischen) Nr . 26,

dem Oberstleutnant Freiherrn Spiegel von und z u
Peckelsheim , Kommandeur des Hannoverschen Jäger-Ba¬
taillons Nr . 10,

dem OberstleutnaMv0 n Uechtritz und S teinkirch ,
Kommandeur des Rheinftchen Jäger-Bataillons Nr . 8,

dem Oberstleutnant z . D. Friedrichs , zugethrilt dem
Königlichen Generalkommandodes 14. Armeekorps ,

dem Oberstleutnant z. D. Freiherrn vonKrqne , Komman¬
deur des Landwehrbczirks Offenburg,

dem Oberstleutnant z . D . H a n ck e , Kommandeur des Land¬
wehrbezirks Stockach und '

dem katholischen Divifionspfarrer B e r b e r i ch bei der 28.
Division;

«. das Ritterkreuz er st er Klasse :
dem Major von Kathen , Bataillonskommandeur, im 1.

Badischen Leib -Grenadier-Regiment Nr . 109,
dem Major Rheinen , Bataillonskommandeur im 4. Bad.

Infanterie-Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112,.
dem Major L ü d k e , Bataillonskommaudeur im Infanterie-

Regiment Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Badischen ) Nr . 111,
dem Major L i g n i e z vom Stabe des Kurmärkischen Dra¬

goner - Regiments Nr . 14,
dem Major von Petersdorff , Bataillonskommandeur

im 2 . Badischen Grenadier-Regiment Kaiser Wilhelm I . Nr . 110,
dem Major Hahn vom Generalstab des 14 . Armeekorps ,
dem Major B l a u r 0 ck, Adjutanten der 29. Division,
dem Major von Arnim vom Generalstab der 28. Division,
dem Major z . D. Braun , Kommandeur des Landwehr-

Bezirks L L r r a ck,
dem Oberstabsarzt I . Klaffe Dr . Wewer , Regimentsarzt

im 2. Badischen Grenadier-Regiment Kaiser Wilhelm I . Nr . 110,
dem Oberstabsarzt I . Klaffe Dr . Siegert , Regimentsarzt

im 4. Badischen Infanterie-Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112, und
dem Garnison -Bauinspektor Baurath Jannasch in

Karlsruhe ; tf. das Ritterkreuz zweiter Klasse mit
Eichenlaub :

dem Hanptmann E l t e st e r vom Depot des Badischen Train-
Bataillon Nr . 14 und

dem Hauptmann von der Gro ^ b e .n , kichnnandirt zur
Dienstleistung beim Generalstab des 14. Armeekorps .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
(Originalmeldungen des Wolff 'schen Depeschenbureaus " und des

„Bureau Herold"
.)

— Merlin, 27 . Jan . Den „ Berl . Neuest . Nachr . " zufolge er¬
hält sich in parlamentarischen Kreisen die Ueberzeugnng, daß die
Annahme der Motkenvorkage im Yeichstage gesichert ist.

— Berlin , 27. Jan . Eine parlamentarische Korrespondenz
meldet , daß zur Flottenfrage die Vertreter einiger Bundesstaaten
ausdrücklichen Vorbehalt hinsichtlich der Deckungsfrage
machten. Von Bayern , Württemberg und Baden wird
Werth darauf gelegt, daß feste Bestimmungen darüber getroffen
werden , daß bei der Aufstellung des künftigen Reichsetats k e i ne Er-
höhung derMatrikularbeiträge über den Betrag der
Ueberweisungen hinaus stattfinden dürfe . Diese Staaten
haben auch zur Deckung der Kosten der Vorlage die Einführung
einer Reich ssteuer und zwar eines Zuschlags zu den
Erbschafts st euern der größeren Vermögen , in Anregung
gebracht.

= Mose « , 27. Jan. Auf eine von dem neu gegründeten
Flottenverein an den Käfter gerichtete Huldigungsdepesche ist
folgende Antwort an den Oberprästdenten v. Bitter eingegangen :
„Ich danke Ew . Excellcnz für die Uebermittelung der patriotischen
Kundgebung des Flottenvereins. ZVosst« Gott, daß mit der
deutschen Ikott « auch die deutsch« Sache dort gleiche« Jortgang
«ehme. Wilhelm I. 6 ."

= Dresden, 27 . Jan . Gestern Abend 11 Uhr erfolgte die
Ueberführung der Leiche der Herzogin Friedrich
nach Primkenau . Dem Sarge folgte bis zum Hauptbahn¬
hofe Herzog Ernst Günther zu Fuß.

— Kopenhagen, 27 . Jan . Aus Anlaß des Ablebens der
Herzogin Friedrich zu Schleswig-Holstein ist von heute ab bis auf
werteres Hoftrauer angeordnet worden .

= Wie«, 27. Jan . In der gestrigen Sitzung des Gemeinde -
raths erklärte Bicebürgermeister Strobach. ES besteht thatsächlich

Idie Gefahr einer Koblennoth für Wien . Er sei bereits aus
f diesem Grunds um Abhilfe und Beilegung des Ausstandes an die
Regierung terangctreten.

.= Mrag , 27 . Ion . Tie ^Situation im böhmischen Streik¬
gebiet hat sich verschärft . Da wegen des Streikes der Maschi¬
nisten und Heizer der Wasserhalt ',uigs - Maschinen für bje Schächte
die Gefahr des Ersaufcns besteht , wird gegen die streikeudeu Ar-
beiter die Untersuchung wegen öffentlicher Gemaltthätigkeit eiugeleitet'

— Pilsen , 27. Jan . Wegen Bedrohung der Eisen¬
bahn a n g e st e l l t e n auf dem Rangierbahnhofe und wegen
Plünderung mehrerer Elsenbahnwaggons auf dem Güter¬
bahnhofe wurde eins>K ompagnieSoldaten nach dem Bahn¬
hofe entsandt.

— Aisch . 27. Jan . König Alexander verlieh seinem Vater
Milan den durch die Nenorgaiiisation der Armee geschaffenen Rang
eines A r m e e g e n e r a l s.

hd London, 27. Jan . Das „Bureau Dalziel" meldet aus
S h a n g a i : Die K a i s e r i n-W i t t w e hielt gestern eine
Rathssitzung der Regierungs- Chefs und kaiserlichen Familien -
Mitglieder ab , wobei ihre Absicht angekündigt wurde, den Kaiser
a b z u s e tz en und seinen Nachfolger zu ernennen . Der Vater
des neuen K aisers ist das Haupt der g r 0 ß en ge¬
heimen Gesellschaft „Vom langen Meffer " und der
„Boxer "

, zu denen auch die Personen gehören , welche kürzlich den
englischen Missionar Brookes ermordeten . Entgegen den Mand -
s ch u' s sind die Chinesen mit dem Regierungswechsel nicht
zufrieden . Sie prophezeien eine furchtbare Erhebung. Das
Schicksal des bisherigen Kaisers ist unbekannt.

Man zweifelt nicht daran , daß Rußland und Frank¬
reich als die Rivalen Englands die durch den südafrikan¬
ischen Krieg gebotene Gelegenheit zur Ausbreitung ihres
Einflusses prompt ergreifen werden . Es heißt , die eng¬
lische Gesandtschaft wurde durch die Entthronung des
Kaisers total überrascht . Man glaubt auch, die russi¬
schen Truppen in Port Arthur und anderswo in der Mand¬
schurei würden die neue Regierung unterstützen , wie anderseits schon
gemeldet worden , daß eine französische Marine -Abtheilung
nach Peking gelangt sei .

Man behauptet , auch , daß LiHungTschang nach Kwang¬
tung geschickt wurde , um das Programm der Kaiserin zu unter¬
stützen und irgend welche Feindseligkeit der Kantonesen zu unter¬
drücken . Die Huanescn und Kantonesen sollen die stärksten Anhänger
des bisherigen Kaisers fein .

— Netv -Aork , 27 . Jan . Der Staatssekretär übermittelte dem
Sprecher Henderson gewisse Vorstellungen Deutsch¬
lands betreffend Zollvorschriften (Frkf. Z.)

England nnd Transvaal .
In England ist auf den Siegesjubel, den die Meldung von der

Eiimahine des Spionkop durch General Warren hervorgerufen ,
tiefste Niedergeschlagenheit gefolgt . Zuerst ward der Triumph schon
gedämpft durch die Mittheilung, daß es sich gar nicht einmal um
den eigentlichen entscheidendeil Spionskop gehandelt habe und bis
zur Stunde steht noch nicht recht fest, was für eine Anhöhe über¬
haupt Warreu eigentlich besetzte. Dann aber kam
das Schlimmste : die Nachricht , daß General Warren
auch ans - der errungenen Position von den Buren
wieder hercmsgeworfen sei. Dem Pariser „Temps" wird aus London
bestätigt , wie die letzte Nachricht vom Spionkop große Niederge¬
schlagenheit hervorgeruseir hat . Der Eindruck ist um so tiefer, als
die Nachricht gänzlich unerwartet eiutraf, denn Jedermann
war davon überzeugt , daß die nächsten Telegramme vom Kriegs¬
schauplatz neue englische Erfolge melden würden . In Pall Mall ist
die Bestürzung groß . Man Ijst keine Erklärung für diese neue
Schlappe . Man vermnthet dort nur, daß die Buren durch frische
Truppen verstärkt worden sind und nun mit doppelter Kraft ihre
Angriffe unternehmen .

Wir erfahren dafür ans einer Meldung der „Central News " ,
daß General Warren seine gelammte Streit kraft eingesetzt
hat, also vermnthlich anderthalb Brigaden, etwa 6000 Mann ins
Gefecht führte , während der Rest, ebenfalls gegen 6000 Mann ,weiter nördlich seine linke Flanke gedeckt haben wird.Wie aber der Verlauf des Gefechts auch gewesen sein mag , jedenfalls
hat Marrens Niederlage de» Vormarsch der Mrite » znm Still¬
stand gekracht und weiur die Buren es verstehen, ihren Sieg ans-
znnützen , so könnte, meint die „Köln. Ztg."

, allerdings das
Gefecht - am Spionkop in seinen weitern Folgen ebenso ent¬
scheidend für den Feldzug werden , wie es das Tressen am
Majnbaberge für den Krieg voll 1880 war, u>ld die Generäle
Buller und Warren könnten in den südlichen Drakensbergen , nahe
der Grenze des Freistaates , nebst dem stattlichen Heere ebenso das
Grab ihres Ruhmes finden , wie damals General Colley mit seiner
kleinen Schaar an der Grenze Transvaals .

-H ¥ *
= London, 26. Jan . Heute Nachmittag fand im auswärtigen

Amte ein Kabinets .rath statt, zu dem Lord Salisbury aus
Hatsield «ingetroffen war . Der Kabinetsrath war hauptsächlich zur
Feststellung der T y r c n r e de einberufen worden .

— London, 27. Jan . Die Opposition im Hguse der
Gemeinen wird am Dienstag ein Tadelsvotum gegen die
Minister wegen ihrer unrichtigen Behandlung der Südafrika -
Affaire beantragen. Im liberalen Klub fängt man an, Muth zum
Handeln gegen das Kabinet zu fassen.

Jom östlichen Kriegsschauplatz.
— London, 26. Jan . Nach einer amtlichen Depesche aus

Spearmanns -C amp von heute betrugen die Verluste
derEngländeram24 . d . M. : 6Offizieretodt , 13 ver¬
wundet, 18 Mann todt und 142 verwundet , 31 vermißt.

— London , 27. Jan . Das K r i e g s a m t hat bis gestern
Abend 10 Uhr keine Einzelheiten über die Niederlage des
Generals Warren erhalten.

hd London, 27 . Jan . Der Verlust des Spionkop ruft
in ganz England tiefe Niedergeschlagenheit hervor . Aus dem Tele¬
gramm Bullers geht hervor, daß der Spionkop noch in der¬
selben Nacht geräumt wurde , in der Buller die
Besetzung telegraphirte . Buller meldete die Räumung schon am
Donnerstag Nachmittag , dasKriegsamt erklärt aber , seine Depesche
erst gestern früh erhalten zu haben . Die Postbehörde kündigt an ,
der Kaöekverkehr mit Südafrika Sei Loanda nnd St . tzhome ist
«nterörochen . (Das englische Kabel hat die Eigenschaft , immer in '

dein Augenblick zu versagen, wo es englische Niederlagen melden
soll . D . R .)

— Berlin . 27 . Jan . Brüsseler Privattelegramme der
Morgenblätter besagen, daß General Warrens Division j „dem Kampfe am Spionkop 800 Tobte und 1500 Ver>mundete verloren hat . Desgleichen ging fast die ganzeArtillerie verloren .

hg Brüssel, 27 . Jan . Eine Kabeldepesche n«kPratoria meldet die völlige Bernichnng der
Armeekorps Warren . Die Engländer ver¬loren 800 Mann an Todten nnd Verwun¬
deten,1500 an Gefangenennndl ? Kan otteit ,Die Bnren verfolgten die Engländer bishart an das Hauptquartier Bnllers . DerSieg der Bure « ist ein absolut entscheidender .

Dom südlichen Kriegsschauplatz.
— London, 26. Jan . „ Eventng Standard " meldet au«

Rendsburg vom 24. ds . Mts . : General French versucht, feint
Linien um die Stellungen der Buren zusammen zu ziehen, General
I 0 u b c r t hat 1000 Berittene von Ladysmith und C r 0 n j e 600
Mann von Magersfontein weggenommen , um die Oranjer zu ver¬
stärken. Der Mittelpunkt der Burenstellungen befindet sich in Coler-
berg. Sämmtliche benachbarten Hügel sind von Vorposten besetzt ,
diestarken Befestigungen der Buren dehnen sich bis Norvaalspont aus
und halten die Straße von Colesberg bis Wagon-Bridge. Genera!
French steht diesen Stellungen gegenüber . (Kln. Z .)

Das Ausland.
— Berlin , 26. Jan . Den Blättern geht folgende Mittheilungdes Reichspostamtes zu : Die am 29. November , 6. Dezember und

13. Tsezember 1899 nach Transvaal abgesandte
deutsche P 0 st ist am 3. Januar von Kapstadt zurück¬
gekommen und am 22. Januar wieder in Köln eingegangen ,
sofort umgearbeitet und am 26. Januar über Marseille
über Delagoabai weitergesandt . Ueber die Ur -
sachen der Verzögerung der Rücksendung liegt bis
jetzt keine Aeußerung der britischen Postbehör -,
den vor.

— Berlin , 26 . Jan . Die Hamburger Bark „H a n S
Wagner " ist noch immer in „Port Elisabeth" (Südafrika) b e .
schlagnahmt . Die Meldung, dem Schiff sei von den englischen
Behörden aufgegeben worden , die als Kriegs-Kontrebande bezeichn
neten Güter zu löschen und darauf sei das Schiff weiter gesegelt ,wird von Hamburg aus dementirt.

— Paris , 29. Jan . Der Gesandte der südafrikanischen Re¬
publik Dr . Leyds und der Legationssekretär Jonkheer van der
Hoeven sind heute zum Geburtstage des deutschen Kai¬
sers nach Berlin abgrreist .

Paris , 26. Jan . Einem Mitarbeiter des „Echo de Paris"
erklärte Dr . Leyds , er habe mit dem früheren amerikanischen
Konsul in Prätoria , Macrum , keine Unterredung gehabt . Macrum
übcrbringe keine Briefe des Präsidenten Krüger . Ferner
dementirt Dr . Leyds die Mittheilung , daß er gegenwärtig mit
Deutschland und Frankreich Verhandlungen wegen des Friedens
führe. Dr. Leyds begiebt sich heute von Paris nach Berlin .

Das Eintreffen des

Bürgerlichen Gesetzbuches
ist uns seit Anfang dieser Woche avisirt aber noch nicht au>
gekommen. Wir hoffen jedoch nächster Tage in den Besitz des¬
selben zu kommen.

Pie Expedition der „Kadischeu Kresse".
Briefkasten.

K . K . — W . -5 . — K. K. in A. — Nichts gewonnen.
K . A . M. Wontjoie . Trempenau . Wie bewirbt man sich

um offene Stellen, erhältlich in jeder Buchhandlung .

Wafserstanb des Rheins .
Wann » , 27 . Jan . 5,16 Meter, gestiegen 0,3 Meter.
Kehl, 26 . Jan . 3,25 Meter, Beharrungszustaud.
Maldshirk , 26 . Jan . 2,72 Meter , steigt.
Koustaiiz . Hafeupegel. Ai» 26 . Jan . : 3,19 m. (25 . Jan . : 3,06m .

ßchntsmwfee. Fleisch - Extract
übertrifft trotz billigeren Preises an Nährkraffc
und Wohlgeschmack die Liebig’schen Extracto
und ist in allen besseren Drogen- , Delicatessen-

nnd Colonialwaaren-Handlungen zu haben.
General -Depot bei Mas Schwab Nack!., Earlsrnhs , Akademlestr . S.

Carneval 1900. Sämmtliche Besatzartikel und
Znthaten zur Anfertigung Ton

Ball - nnd llasken -Costttmen in grosser Answahl . — Costttme -
bilder für in - nnd ausländische Trachten liegen znr Be¬
sichtigung auf. — Fächer etc . Julius StrauSS -

Ül u s 1s . ünf te ,
geschäftliche, auf Deutschland und Gefterreich-Ungarn »Uns Abonne*ment ä Wik . 1.50, Privat -AuskQnfte nach Vereinbarun0 <
Prompte nnd zuverlässige Bedienung .' ' — ■■ Kcinfte Referenzen . =~.' > _ j227a.13 .1 A. B . Braun , Auskunftei , Mannheim .

Der Gesammtauflage unserer heutigen Nummer liegt ein Pro¬
spekt betr . „Javol" bet . 479a.

Restauration Harmonie
Heute Gonntag den 28. Januar 1900 :

Großes Meich-Koncert
Eintritt frei. — Anfang 4 Uhr.Es ladet ergebenst ein _ 23**

Karl 2Slpf -
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* 9 . 1 . 1900 , V. » IT. 4
l izclm Mit . Trtrg .

r "
.

min „Ptliu"
Heute SamStag Abend :

^
, (Cafii Bavaria ).

lim
'

recht zahl,eichet frfjeinet »
(littet_ Der Borstand .

WVMN EttlMill.
Heute Abend » 9 Nhr :

den I - und II . Batz .
V-1« Uhr :

Aefomnitpvobe .
_ Der Borstand .

Klldlschkr
D - Omtilditt- Verein.

Unter dem Protektorat
kr .Kgl . Hoheitdes Großhrrzogs

Sonntag den 28 . d. M . findet
iw Saale des Hotel Monopol ,
lkriegstraße , unsere diesjährige

Geburtstasisseier
Sr* Mchstt kl Kaisers,
verbunden mit musikalischen re.
Vorträgen und anschlietzcnh r D0t »L-
sinterhaltung statt , wozu die Mit
, lieber nebst Familienangehörigen zu
recht zahlreicher Betheiligung hierdurch
ergebenst eingeladeu werden. Be .
ginn 7 Uhr .

'
1981 .2 .2

_ Der Bor stand .
Herein efiem.

hifi’ fifirr £flifi =Dmpuer
Kmlsrnl, «.

Unter dem Protektorat
Sr.Kgl. HoheitdesGrotzherzogs .

Schwarzwaltiverein .
— Section Karlsruhe . —

Sonntag den 28 .
Januar 1900 , boi
günstigem Wetter ,

Ausflug :
Baden—Geroldsan
—Schwanenwasen
- - P iittig— Büiiler -
thal . Marschzeit
5 ' .'s Standen

G utee Schuliwerk
and Stachelstock I

Abfahrt h er 8t* Morgen».
ooooooooooot
$ liarLsntlipr
0 HHäiinprfiimoeretn .

Q 4, e « te Abend fM das 0
A Turnen der a

n Qamenabtheiiunq
O
v in der Central-Turnhalle (Bis-

marckstraßet a«S. 2340
0 Der Tnrnwart .
DOOOOOOQOOOO

Albkilttbjl- llvjrs - Ufrem
Wilhelutstrasie 14 .

Sonntag den 28 . Januar l . I .,« bendS 8 Uhr :
II . IheatraUsche

Abend-Unterhaltung.
Zur Aufführung gelangt:

smi Genoveva h
Lustspiel in 6 Akten von I . Anton

und
Kleine Gefälligkeiten .'

Lustspiel .
Be ! dieser II . Aufführung ist Ein¬

führungsrecht gestattet und haben
Mitglieder die Mitgliedskarten
mit sich zu führe « . '-'332

Der Borstand .
Eintrittskarte « :

Für Mitglieder . . 20 Psg .
„ Nichtmitglieder 30 „und Kinder . . . 10 „

RudervereinSturmvogel
Heute SamStag

Abend ,
präzis S Uhr ,
Rest . Landsknecht

Ablhlilmg für Kjk-kl-Coüfkctim.
Znrnckgesetzt find zn außerordentlich billigen Preisen :

für Mädchen :
Kinderkleider ., wollene , von 3 Mk. an,
Kindeekleider aus ZSafößofien von

1 Mk. an,
Kinder -Regenmäniel von 5 Mk. an,
Kinder - iacken von 3 Mk. a» ,
Baby -Jacken von 1 Mk. an,
Kinder - Capes von 4 Mk. an.

Für Knaben $
Knaben -Anziige , wollene , von 3 Mk an,
Knaben -Anzüge ans Waschstoffe» von

2 Mk. an,
Knaben - Ueberzieher von 2 Mk . an,
Knaben - Mäntel aus schweren Stoffen

in großen Nummern von 5 Mk. an,
Knaben -Blousen , wollene, von 3M . an.

Große Sortimente von Kleidern »« allen Größen für Kinder und junge Mädchen,
sowie von Knaben - und Schul - Anzügen in allen Größen bis znm Alter von 15
Jahren bedeutend im Preise herabgesetzt. 2381

5
.

Model
.

Bekanntmachung.
iVoiii 31. Januar dir 3. Februar

SamStag den 27 . Januar ,AbeudS > s9 Uhr :
8«r Feier des Geburtstages

Sr . Majestät des Kaisers :

^ eeetiiabtnb
im Vereinslokal „ zn den drei
Königen " (Ecke Kreuz- uud Hebel¬

straßei .
1172.2 .2_ Der Borstand .
teiii '

118cc
Karlsruhe .

Unter dem Protektorat
Sr . K. H. des Erbgroßherzogs

Friedrich von Baden.

Kaiserfeier.
scheinen .

Wir bitten um
vollzähliges Er -

Der Borstand .

ifili ;

RLSßüH
X * g-S-

Famotag d . 27 . d .W .,
ASendo '/,S Zlhrr

Am SamStag den 27 . d . M .,AbeudS l/, ® Uhr , findet unsereKaiserfeier
im Vereinslokal statt. Unsere ver -
chrl. Kameraden ladet zur zahlreiche»
Betheiliguug ei»

_ Der Borstand .

ßaufmauuifdlec flemu
„Merkur" Kurlsrukr .

Samstag de« 27. Jannar 1900,
« bendS 9 Uhr :

Kat | <v | ttte
m Vereinslokale Lass Prinz « arl ,« ke Lammstraße und Zirkel , 2 . Stock.

. Der Borstand .

(Lokal . Kaiser¬
garten") .

Um zahlreiches Erscheinen wird ge¬
beten . Dev Borstand .

Gäste jederzeit willkommin .
'

Badischer
Kvnologischer Verein

Sitz in Karlsruhe .
Aelteger Kynokog. Verein Madeno

SamStag Abend ' /, ® Uhr

Vereins
im „ Rodensteiner " , Herrenstr . 16.
_ Der Vorstand .

Schweizer Unterstützungs-
Verein „Helvetia “.

Karlsruhe «

Zur Bildung der Zwangs-Innung
für das Glaser-Handwerk hier und
zur Wahl deS JnnungSvorstandes und
der übrigen Inhaber von Junungs -
ämtern wird Tagfahrt auf :
Freitag den S . Februar l . IS .,

Nachmittag » 5 Uhr ,
in den großen Rathanssaal bestimmt.

Hierzu werden alle selbständigen
Glasermeister hiesiger Stadt ein-
gcladen . 2305

Bürgermeisteramt .
Sicgrist .

_ Breunig.

ZimMersteiM«.
Montag de« 2® . Jannar 19V® ,

Bormittags ® Uhr ,
Fortsetzung der Uersteigerung

von Kchuhmarru
Waldhornstratze 1 ® im Pfand -
lokal . 2361

Karlsruhe , de» 26. Januar 1800.
_ Wiehl , GerichtSo.

Tanzstunds-
Ausflug

nach Darkanden in den oberen
Saat des Karlsruher Kofes.

Alle meine früberen Schüler
und Schülerinnen lade ich
hierzu nebst ihren werthen
Angehörigen und Freunden

auf Sonntag den S8 . Jannar
ergebenst ein. Zusammenkunft
1 , 3 Uhr beim Kaisergarten ,
Kaiserallee Rr . 23 . 2346

Achtungsvoll
B . Ball , Tanzlehrer .

Clemens Dreese

(Um die während des Weihnachtsgfeschäftes und seither angesammelten
| ^ Jr Reste vor Eingang der Frühjahrs -Stoffe zu räumen) .

♦ Ans verkauf $
♦aller Reste Ms 10 Meter . ♦
^ Preise OT.8.i W

M. Alle Kleiderstoffe und 1 bis 4 Mir. mit 50°
|o

J verwandte Artikel I Skr 4 „ „ 33i3 1o
▼ Alle Baumwollwaaren, ) bis 4 Mir. mit 33V!»
^ Ansstenerartlkel »• 4 *■ 1 »Set 4 „ „ 25 °

l»

Rabatt ▲
des

gewöhnlichen
Vorlfunfc . TVerkaufs¬
preises .

NB, Keine von unkuranten Stücken abgeschnittene Coupons, sondern
nur Reste von verkauften Stücken

X Willi
.

Boiänder
, ?

^ Tuohlager , Damenkleitferstoffe , Aussteuerartikel . ^

Ausverkauf. 8 « verkaufen
* *

V
^ ei » größerer Herd mit Kupscischiss

SamStag de« 27 . Jannar 1900 ,
« bendS ‘/.9 Uhr :

Dcrfammlting
im Lokal „zur Blume ", Zirkel 38.

Vollzähliges Erscheinen erwartet
8623 Der Borstand .

TM-i.VnrMVeniu
e. 8.

Für Kranke!
Täglich frisch gelegte Vier

von eigene « Hühner » hat z»
verkaufe « . 2377 .3 .1

Job . 6g . Grether,
Nettenstratze 19.

Vorzügliche, nach der Methode der
Charente destillierte 2220 . 10 .1

Cognacs
empfiehlt

L . R . Seitz , kmacbmerei,
Blankenloch bei Karlsruhe.

mit unbeschränkter Haflpfiicht .
Die zur Abrechnung vorge¬

legten Sparbücher werden in
unserem Geschäftslokale wieder

E
- . ausgefolgt. 2372.2.1

tl « ! a « Etwa noch rückständige Bücheraiser - Ü eier Bitten wir alsbald abrugeben
Karlsruhe * Mühlburg, den

26 . Januar 1900.
Der Borstand . © dMffbWtb «.

sta« Stag de« 27 . Januar ,Abends 9 Uhr ,
Klublokal „ Prinz Karl '

s>it besonderem Programm ,
wir unsere verehr !. Mstglieder«rrmit eiuloden .

Der edle Menschenfreund wird ge¬
beten, den bahnpostlagernden Brief
unter 0. S . » r . 81 gefälligst ab-
holen zu wollen. _ 23 *8

Kleinere Darlehen
« if kürz. Zt . an verhoir . höh. Beamte ,
Lehrer re. unt . eoul . Brd. u . Ditkret.
Offerten unter Nr . 3134 tn die Exped .
der «Bad . Presse " erbeten . g .2

Durch Hausverkauf bin ich genöthigt ,
baldigst umzuziehen. Ich setze daher
mein Lag« in Tapeten , Stoffen, diversen
Möbeln u . s. w., ferner aus meiner
früh « en Kneippkuranstalt : Danipfkasten
und Heißluftbadeapparate , Badewannen
u. s. w . einem Ausverkauf « aus .
Polsterarbeiten billigst um auch init
größeren Waarenvorräthen auftu-
räumen . 2307.2 .1

p« DK. Schupp ,
Sebastian Munich, MT

Möbel« und Zimm« tapezier .

kann ein junges Mädchen
XöM perfektdas Kristre « lernen ?

Offerten mit Preisangabe unter
L . B. 2351 an die Exp . der „Bad.
Prefle " « beten. 3.1

Hund zugelaufkn.
Ein junger schottischer Scdäferhu »d

ist zuaelausen . Abzuholeu Morgen -
stratze 43 , 2 . St „ rechts. 2385 2 l

(Fußbetrieb ) für 20 M . und eine
selche mit Handbetrieb für 15 M .
sind unt« Garantie zu «erkaufen . 2884

Blumenstratze 4 .

ei » größerer Herd mit Kupfeischiff.
2380 Bahnhofstr . 38 , 3. Stück .

ksrrer Koller !
Sehr gute Sänger sowie Zucht¬

hennen sind billig zu verkaufen. Wald -
hornstratze 45 , 2 . St ._ 2383

Kanarienvögel ,
sehr gute Sänger , in verschiedenen
Touren , prima Znchtweibchen ganz
billig. 2367
_ Herrenstratze 9 , parterre.

Für das elektrotechnische Bureau
einer größeren Firma wird zum mög¬
lichst baldigen Eintritt , ev. auch per
1 . April ». 0. , ein junger

Ein perfekter

"Stenograph und
(Dost ), auch Schreiber !« , wird
gesucht. Gest. Offerten unter An«
gäbe der Gehaltsaiisprüchc unter
Nr. 2376 an die Expcd . der „Bad.
Preffe " ._Wir suchen für unser kaufmännisches
Bureau zum baldigen Eintritt einen

Lehvling
mit guter Schulbildung . 2374

klektchitsts - Miengesellschßft,
vorm . O . Büchner ,

Zweiggeschäft Karlsruhe i. B .oweigjjc ) fl) flft Karlsruhe t* 9 «Zeichner Mädrhen
acht. Branchekundige bevorzugt. K Wgesucht . Branchekundige bevorzugt.

Gefl. Offerten unter Angabe der Ge¬
baltsansprüche und Zeit des Eintritts
unter Nr . 2375 an die Expcd. der
„ Bad. Preffe" ._

« nst. Akdeittr find , guten

NiW - «. AE
Kaiserstratze 11 , Stb ., 3. Stock.

Für Sehnei - er .
Ein jung« solider Arbeit« findet

zur weiteren Ausbildung gut« Stelle.
Ath« es unter Nr. 2280 in der

Ezped. d« »Bad. Presse".

Ein arösteres hiesiges D6-
taUgeschätt sucht für schrift¬
liche Arbeite « einen

jungen Mann
mit guter Handschrift u. einiger-
geschäftlicher Vorbildung zu
sofortigem Eintritt .

Offerten unter Nr. 2382
befördert di« Expedition der
„Badischen Presse ".

bestempfohlencs, mit langjährigen
Prima Zeugnissen, sucht Stellung
zur Führung des Haushaltes bei
einzelnen Herren . Antritt 1. März
oder April . Offerten postlagernd L.
A. 6 Karlsruhe erbeten ._ 2345

Sofienstraße ist eine schöne , gesunde

Wohnung
ohne vis-A-ris im 2 . Stock von drei
Zimmern, Mansarde , Küche, Keller
nebst Zugchör aus 1 . April zu veröl.
Näh . Kiiegstr . 97a , 2 . St . 2289.2.1

Ein einfach möblirteS
S Ailiriirer ss

wird von einer Dame gesucht. Offert,
unter Nr. 2344 au die Exped . der
,Bad . Presse" erbeten.
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Sonntag den 28 . Januar , Bachmittags 8V, Ahr :
3ur JVipi ' 4es Mrrfiödiflpn

©pßintstngps Spinpr MajpßLi ifps Kaisers :

Fest -Konzert ,
gegeben von der 2237

Kapelle des 3 . Bad. Feld-Artillerie-Regiments Nr. 50.
Corpsfi

'
ihrer : O . Schölt « .

E »m ♦ r * i * / Abonnenten . .
_

‘ \ Nichtabonnenten .
30 Pfg .
50 „

Colosseum
.

Samstag den 27 . Januar :

Wer Uorstdlung.
Sonntag den 28 . Januar :

Zwei Herstellungen
Anfang 4 Uhr und 8 Uhr . 2305

Varifle Perkeo .
Heute GamStag den 27 . Jauuarr .

Zur Feier des Grburissefles Sr . Mnststät des Kaisers

Grosse Gala- und Fest-Vors
' "

Anfang Abends 8 1/* Uhr.
Sonntag den 28 . Januar :

awet grofze Vorstellungen .
Anfang Mittags 4 und Abends 8 '/, Uhr.

Von 11 - 1 Uhr :

Frühschoppen - Concert.
Auftreten sämmtlichcr zur Zeit engaglkten Artisten bei freiem Eintritt .

Für gute Küche , ff. Stoff Pfungstädter und Münchner Bier ,sowie nur reine Weine ist bestens gesorgt . 2378
Es ladet höflich ein P . Früh .

Sonntag den 28 . Januar 1900 :

Humoristisches CONCERT
der beliebten Concert -Gesellschast

2 Lame « . i? I . CirotlC rtttö Mannheim . 2 Herren
Programm deeent und abwechslungsreich ! 2341

Anfang : Nachm. 4 u. Abends 7 Uhr . Eintritt : Nachm . 20 Abends 25
An rablreichem Besuch ladet ergebenst ein Sisdleu , RestaUr .

Zum Eiclibauni .
SamStag den 27 . Januar : 2370

Grosses himorist. Concert
der Truppe

1 Dame .
Nur höchst amüsantes Programm

ES ladet höflichst ein

3 Herren .
Slnfmta 8 Uhr.

Emil IUtaul .

Zum Ritter , Katseistraße.
Sonntag den 28 . Jauuarr

Grosses luimorist. Concert2369

der Truppe Groskcpf .
1 Dam «. a Herren .
Zur Aufführung kommen Komödien und Soli », der Neuzeit entsprechend.Anfang 4 und 8 Uhr. ikutrse frei .Es ladet höfl. ein Neun .

Osstkaus z. Hirsch .
Bei Unterzeichnetem findet am Sonntagde« 28 . Januar

kllße Tanzbelustigung
statt . Mache vesanders ans meinen großen ,mit Parauet belegten Saal aufmerksam .

Ii
. .ES labet ergebenst ein 2858

Der Eigentümer : J > Kästner *

Im Neubau LSe patt , und Löelrheimstrahe
(vor dem durlacher Thor ) sind noch auf l . April,
eventl . früher, eine parterre - Wohnung , 4 Zimmer,
Sad und Zuöehör, eine 5 Zimmer * Wohnung Im
3 . Stock, Bad , 2 Balkons und Zubehör, Waschküche
und verschließbarem rrockenvoden, z» »ermiethen .
RLHer« bei Architekt Franz Lwlff, Aapellenstraßr zü»,

Ltock . 1415 .15.3

Karlirahe
Samstag den 3. Februar 1900, Abends 8 Uhr :

verbunden mit Prämiirung
der schönsten und originellsten Herren - und Damenkostüme im Gabenwerth von 450 M

( 6 Herren - und 10 Damenpreise ) , sowie
der schönsten und originellsten Gruppen , jede aus mindestens 4 Personen bestehend

(3 Geldpreise von 200 Mk ., 100 Mk . und 50 Mk .) .

Ball - und Concert -Husik ,
ausgeführt von den vollständigen Kapellen des

1 . Bad . Leib-Grenadier-Rezimmts Nr . 109 , unter Leitung des Kgl . Musikdirektors Herrn BÖttge
und des

1 . Bad . Leib-Dragoner-Regiments Nr . 20 , unter Leitung des Stabstrompeters Herrn R &doobe ,

Programm :
1 . Marsch : „ The Washington -Post " . . . . . .
2 . Ouvertüre zur Operette : „ Die schöne Galathe " .
9. Potpourri : „FidclitaS " . . . . . . . . .
4 . Polonaise : „ 500600 Teufel " . . . . . . .
5 . Traumwalzer ci. d. Operette : „Der tzeldprediger "
6. Frauyalsa : „ Der Dukatenprinz " . *
7. Ouvertüre : „ Fra Diavolo " . . . . . . . .
8 . Polka franoaife : „Liebesglück" . . . . . . .
9. Lied : „Noch sind die Tage der Rosen" . . . .

10. Frauyalns : Parodistisches Quodlibet über Wagner '»
Leitmotive ." 1 . Gavotte : „Ewig Drin " . . . . . . . . .

2 . Walzer : „Diesen Kuh der ganzen Welt " . . .
. 3. Potpourri : „Berliner Gewerbe - Ausstellungs -

Melodien " . . .
14 . Frwcais * nach Motiven der Oper : „ Carmen " .
1b . Fantasie auv der Op .: „ Udine " . . . . . .
16. Mazurka : „Unter schattigen Kastanien " ; . . .

Sousa .
SuppS.
Reckling.
Graben Hoffman ».
Millöcker.
Andrö.
Auber .
Kremser .
Baumgartner .

Friedheim .
Weih
Znhrrr .

Thiele -Büchncr .
Bizet .
Lortzing .
Fahrbach .

17 . Waffenruf des Kaisers . . . .
18 . Fraugatsa : „ Prinzeß Trapezunt " .
19. Fest -Polonaise . . .
20 . Walzer : „Singen , Lachen , Tanzen "
21 . Mazurka : „ Bella Rostta " . . . .
22. Schottisch- Flora . . . . . . .
28 . Walzer aus der Operette : „Der Probekuß " .
24 . Fraugaisa nach Motiven : „ Der Logelhändler "
2b . Mazurka : „ Bei Spiel und Tanz " . , < . .
26. Walzer : „Neue Wintergartensterue " . . . .
27. Frufatse aus der Operette : „ Die FledernmuS "
28 . Rheinländer : „Die Gigerlkönigin "
29 . Polka - KonzerthauS . . . . .
30 . Fraugalaa : „ Studentenliedcr " . <
31 . Walzer : „ Wcaner Prater -Klänge *
32. Mazurka : „ Im Lenz" . . • . .
38 . Frontalst : „Waidmanns Jubel " .
34 . Galopp : „ Der Schnellläufer " . .

Clärens .
Offenbach .
Kießler .
Ziehrer .

Sermann.
leihner .

Millöcker.
Zeller .
Hetzer.
« ersten.
Strauß .
Linke.
Bilst .
Wcmbcrger .
Ziehrer .
Bruhns .
Hermann .
Faust .

Tie mit geraden Nummern bezeichneten Stücke werden von der Grenadier -Kapelle , die mit ungerade »
Nummern von der Dragoner -Kapelle gespielt .

lach der Prelsverthellung 1 Stunde Pause .
Eintrittskarten im Vorverkauf für die Person zu 8 Mk. sind von Mittwoch den 3i . Januar bis Samstagden 3 . Februar , Abends 7 Uhr , zu haben bei :

Herrn Kaufmann Frei ), Kaiserstraße 99,
„ Kaufmann Hahn , Kronenstraße 35 ,
„ Kaufmann Dahlemann , Ecke der Kaiser - u . Herrenstr . ,
„ Kaufmann Lindenlaub , Kaiserstraße 191 ,
„ Cigarrenhändler Schneider , Ecke der Kaiser - u . Waldstr .,

Kassenpreis am Ballabend in der Frsthalle 8 Mk.

Herrn Kaufmann Beck , Kaiserstraße 150 .
„ Hoflieferant Schwa ab Nachf . , Ecke der Amalien -

Karlstraße , ^
„ Kaufmann Steinmann , Werderstraße * 2 .

Uff

> 0 Pfg . für die Person .
Karten ä 3 Mk. 50 Pfg . für nnmmerirte Balkonplätze werden in beschränkter Zahl bei Herrn KaufmamDahlemann , Ecke Kaiser» und Herrenstraße, abgegeben.
Saal - und Gallerieöffnnna um 7 Uhr Abends .
Eingang in den Saal durch den Garderobtbau , zur Gallerte auf den neuen Gallerietreppen rechts und links vom Hauptportal
In den Baüfaal ist der Zutritt nur im Maskenkostüm oder Ballanzng gestattet ,as Garderobegeld beträgt 20 Pfg . für zur Abgabe kommende Gegenstände .

Programme sind st 10 Pfg das Stück am Saaleingang zu haben. «333.2.1
ine Maskengarderobe befindet sich im Garderobebau .

Das Raueh
'
en ist im Ballsaal sowohl vor wie nach der Panse strengstens untersagt .

K »« troll »uatzreoef « > Die an den Einiriltskarten befindliche» Abschnitte werden beim Betreten der Balliäinnlichkeiten von dem Aus
stchtspersvnal abgetreiint und znrückbebctlten : die Karlen selbst find von den Inhabern sorgfältig anfzubewahre » , da sie bei einer stattfindendnKontrolle als Ausweis zu dienen haben . Wer ohne Karte betroffen wird , hat Ausweisung zu gewärtigen . Bei vorübergehendem Verlassen bei
Festballe wolle man sich von dem AnfsichlSprrsoiial einen Abschnitt verabfolgen lasse» , da nur gegen dessen Zurückgabe der Wledereintiitt gestattet ist

Ein

Masken -Garderobe.
Ccstünic und Dominos

^ sind leihweise zu haben bei 2313 .6.1

, Gartnei *,
Waldstr . 30 , 2. Stock, nächst der Kaiser -Passage.

a$kenko$tüme
für Heneu und Damen

werden billig nach Maaß angefertigt und ver¬
liehen bei

2132 Kronrnstrahe 47 .

Bedeutende Freisermdssiguag
1711 3 3 wegen akerfttltem L « g « r

Lazarus Bär Wwe .,
Hirbel 3 Möbelrtiagazin . Zirkel 3

Eftka d«f WnMhom -St ragte .
"WE

Bmtiotmiilienio oerküöfell.
• int | c » | t Parthit schutrt Gtriisv

stanaen , » tlcht sich auch aw BaabN »
sßt Landhtufir eignen , 1 Leiterkast« -
waßeii, »im Sttülsahreii sehr ßteignet ,
2 gr . neue Pferbegeschttte und « er»
schiedene« ist sogl. billig tu vtrkausen.
NähererVerutzurbpe . lV . p. r. 2lW

HM -Beckuf.
Ein schönt« Han» an btt » nrlachtr

Akte, gut rentirenb , ist billig z» ver¬
kaufen. Sekbfikllifer luoMtM Offerten
unter Mt . 2138 in der Epped. der
„ A»d. Praß «" ab^rben. 3.2

Restaurant zum Rodensfeiner
C5s * JBferren - Strasse J\ rr . 16

empfehlt sein vorzügliches Münchner und Pilsner
Bier . Spezialität *. Badische Oberländer Weine
sowie reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte ,
guten kräftigen Mittugstisch , in und ausser

Abonnement .

K (Klingele ,16 -15 .5.2

Beliebter Ausflugsort ,
für Gesellschaften besonders geeignet .

Tlhsne, gekimirr, der Neaztit elltsfrechede Lsktlilites .
Vorzug !. Stoff Monlnger Bier , reingehaltene Weine»

kalte und warme Speisen .
Geneigtem entgegensetzend zeichnet

Verkauf .
Gut » tzlauz- schwant» , schönt«

US mit gelbPinschee -Hnub mit gelbe» Extrems
töte », 1 Jahr alt . sehr guter Be -
gleithund , gebe nlir In gute Hände
gb . Vrobtreit 14 ragt . 2Ä3 .2.2» chLtzaafirntze d» , 4. Stack.

irr
Dame » finken bei ürenaster Dvff

kretirn gewissenhaftesteVcrpstcaung « t

ivrau Wtme iHutuer ,
tttliu- e«, Pforrheimecßr . 786«
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Ein fremder Herr sacht deutsche «

Mrricht itnD Conversatiou.
Off . mit Preisangabe unt . Nr. 2323

di- Exped. der „ Bad . Presse".

Wmii -llllteM
«ünfcht gebild . -Herr mittl . Alters z»
aehme « .

Off- mit Preisangabe unt . Rr . 2306
ml die Exped. der „ Bad . Preffe " ,

echlesi' ches Bauernmädchen . Pirouette
Regimentstochter find billig zu

»erleiheu . 2318
Kkioriaftr. 13, Hinth . , 2 . St . , links.

Maskenkostüm.
an gut erhaltenes , ist preiswerth zu
»erkaufen. 2284

Waldhornstratze 44 , 3 St .

Deutsche Dogge ,
Hündin , tigerfarbig , 1 > z Jahr alt ,
sehr gut zur Zucht und wachsam, ist
preiswerth zu verkaufen . Ebendaselbst
«»d sehr schöne Junge zu haben .

Näheres 2339 .2.1
Markgraferrstratze 11 .

Kanarienhahnen ,
Harzer, pränmrtcr Stamm , sind noch
etaiflc billig zu verkaufen . 2356 .2 . 1

i . Frank ,
/ Schillerstratze 18 , S . St .

ZtMMKnclen
pOOOOOOOOOQ
Q Eine gut eingeführte 2

WA lllli) SllfWlht - o
0KttUkMgs -AMast8
l sucht 9
V für Baden einen tüchtigen V

. Jnsjiectorl
Q gegen hohes Gehalt und Diäten 0
r\ zu engagircn. a
W Stellung dauernd und an - ^
0 genehm. l )
0 Offerten sind zu richten an a

die Expedition der „ Bad . Presse " V
y unter Rr . 430 ». 3. 1 Qoooooooooooc

Jüngerer

Architekt ,
flotter Zeichner, auch der Perspective
mächtig , bei hohem Gehalt in dauernde
Stellung gesucht . 471a .2.2Albert Schönhut ,

Architekt und Werkmeister,
Göppingen in Württbg .

Kommis,
Manufacturift , zum baldigen
Eintritt gesucht . Off . u . 2180
an die Exp . der „ Bad . Preffe "
erbeten. 3 3

Ein tüchtiger , energischer , im
Hochbau theoretisch und prak¬
tisch erfahrener

IßEerpIier
findet dauernde nud lohnende
Beschäftigung bei 446» ,2.2

Rad. Linder , Altmeister ,
Basel , Grenzacherstr . 32 .

Mer ! ! !
, »» rau ».» »,»,

Büffetdamen,Zimnier -
mädchenempfiehlt und
placirt das Haupt »

Placirungs -Bureau von
K . Tröster ,

17453* Kreuzstr. 17, Karlsruhe .
Tüchtiger , selbständiger

Gärtner
zur Führung einer größeren Gärtnerei ,
womöglich verheirathet , sofort gesucht .

Ferner kann ein

Lehrling ,
welcher die Gärtnerei erlernen will,
bei freier Kost und Wohnung sofort
etntreten. 1969 .3.3

Winterstratze 4 , Bureau .

b
tüchtiger , solider , verheirathe -
ter Mann » sofort für «in hiesi¬
ges Bangeschäft für dauernd
gesucht . Näheres 2287 .2.2

, Grenzstraße 12/14 .
Junger Mau « gesucht zum fort¬

währenden

Petzen m GesPstSlskslev .
Monatlich 50 Mk . Zu erfragen'->» cer Nr . 2343 in der Expedition der

»Bad . Presse ".

TWitzk Dlklskl,
auf Maschinenthcile geübt , gegen
sehr Hohen Lohn zum sofortigen
Eintritt gesucht von der Pumpen -
u .Armaturfabrik Eettinger
& Balcke , Franke nthal
( Pfalz ). _ 434a .3 .2

€>uu 0 fiiedit oiier ZaHmslhe
gesucht . Eintritt 1. Februar . Lohn
30 Mk. per Monat . Zu erfragen unter
Nr . 2352 in der Exp , d . „ Bad . Presse " .

Miröulfiii -Kciiii
Unter günstigen Bedingungen ist

einem jungen Mädchen Gelegenheit
geboten, die ff. Kocherei zu er¬
lernen . 20 >v .3.3

Arau A . Bärwink^l ,
Ossizier -Spoisea, »statt

I » . L . - Gr .-Regt . Nr . 109 .

Perseete

KWMeÄiien ,
welche auch im Verkauf thütig
sind , znu » baldigen Eintritt ge¬
sucht . 2368

Offerten bitten Zeugnißabschristen ,
Photographie und Gehaltüansprüche
beizusügen.

ZriiM .

Einen tüchtigen

MetßllnNllker
eventl. als Borarbeiter suchen
0 . Beuttenmiiller & Cie.

Brette » . 459 ->.2 .2

Modes .
Zur Frühjahrs- Saisv » oder

15 . Februar eine selbständige

gesucht ,
Saison - oder Jahresstellung

„ ach Wunsch . 2.2
Offerten mit. Nr. 2127 an die

Exped. der „ Bad . Presse " .

desneht
kinderliebes, gebildetes, nicht zu juuges
Fräulein für die Nachmittag- und
Abendstunden zu 4 Kindern im Alter
von 8 bis 12 Jahre » . Kentniß der
französischenSprache erwünscht. Bei.
Hilfe im Flicken u . Nähen erforderlich.

Schriftliche Angebote nebst Gehalt ? -
ansprüchen belördert unter Nr. 2276
dir Exped. der „ Bad . Presse".

Kellnerinnen , Kellner ,
Büsfetsräulein,Köchinnen ,
Zimmer - u . Hansmädchen ,
Küchenchef , Aide , Haus¬
diener finden d suchen Stelle.
HanptplacielU» , Bureau C .
Fuhr , Kaiser ') , . 133 . 31414 *
1C.iit imigcS , fl ißiges Mädchen

gesucht . 2358
Kaiserstratze 139 , 3 Tr .

Ein ordentliches , braves 2371

Mädchen ,
welches kochen, waschen und putzen
kann, findet gute Stellung . Redten -
bacherstrafie llv .

k. jLUtres Llliisinaiil-eil
wird gesucht . 2282 .2.2

Kaiserstratze « 2 , im Laden .

Modes - LehrtocMer!
Ein br , fl. Mädchen aus gut . Fa¬

milie erlernt gründl . das Putzmache «
in feinem Genre bei günst . Beding .

Offerten unter A. A. 1234 an
HaasenstslB & Vogler A.-9 .,
Karlsruhe i. B. 2169 .3,2

Lehrmädchen .
Ei » Mädchen , welches das Weitz -

nähen gründlich erlerne » will , kann
unentgeltlich eiiltreten . 2160 .2 .2

Karlstratze 36 , H., 2 . Stock .

Ae int AMerkns anoefammelttn

m,

von

Kleiderstoffen , Bnxkins , Elanellen, Leinen,
Bettzengen , Barchent , Sehürzenstoffen,
Damast, Hemdenstoffen, Gardinen n . a. m.

verkaufe ich 2314

nm den Ausverkauf zn beschleunigen
lagF rn wirkliche« Spottpreise«.

EI » .
Kaiserstratze 74, am Marktplatz .

Auf meinem Bureau kamt zu
Ostern ein junger Mann als kanf-
männischer Lehrling eintreteu .

Druckerei Lang , Marieustr . 15.
Ei » junger Manu mit guter

Schulbildung findet Stelle als

Lehvling
mit GehaltSvergiitmig bei
Dreyta dt Siegel ,
Möbelstoffe und Teppiche eu gro »

und «» detail , 338.7.7
Kaiserstratze 197 .

findet ein junger Mann sofort oder
auf Ostern Aufnahme in der 2266

Kisenwaarenhandtung «on
L. J . Ettlinger ,
Kronenstratze Nr . 24 . 8 .1

Einige Lehrlings
können eintreten in der mecha¬
nischen WerkstStte der
ökigkl 'schrrl Fadrik Karlsruhe ,
2230 Küppnrrerstraße 66. 2.2

LehrliW- Gesilch.
Für kommende Oster »» suche

ich einen mit guten Schnlkennt -
nissen versehene « jungen Man «
al» Lehrling gegen sofortige
hohe Vergütung . 1709*

Alfred Ulnm ,
Teppiche und Möbelstoffe ,

SN gr « , SN dttall ,
Krcuzstratze 3 .

Kaufmännische
Lehrstelle .

Suche für mein JnstallatlonS -
geschäkt für elektr. Beleuchtung und
Kraftübertragung , Telephon - und
Telegraphenbau , sosoit oder auf
Ostern einen jungen Mann mit
guter Schulbildung , eventl . gegen
sofortig « Vergütung . 2088*

Adolf Fütterer ,
Akademiestratze 23 .

Lehrling .
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat , das Gchreiner -Hand -
werk gründlich zu erlernen , kann
auf Ostern in die Lchre treten bei
sofortiger Vergütung . 1800 .8 .2
Karl Marlin , Lchrcinermltr .

Akademiestratze 11 .

Ein ordentlicher Junge , welcher
Lust hat , die Metzgerei gründlich
zu erlernen , kann sogleich oder später
»n die Lchre treten bei 2052 .3 . 1
IVUh . Dietrich , Metzgermstr . ,

Karlstratze Nr . 41 .
Ein junger Mann mit

gnter Schulbildung findet
Stelle als 2113.3.3

M «g
mit Gehaltsvergütung bei

Josef Leonhard,
Spezial * Engros -Geschäft

für
Gas - , Waffer - « . Dampf «

Leitungs -Artikel ,
Karlsrnlie , WcßMr. 31.
* AM -Lehrliq «
Ä kann sofort oder auf Ostern sül

eintrete,, . 1030 * ■* >
I Wilh . Weise , Z
d tz»binetschkofferei u . Kaffen - V
K labrik M

» » » » » ; « » » » »

2014 LehrlingS -Gesnch . 44
Ei » ordentl . junger Mann wird

zu Ostern in die Lchre ansgeiionune » .
Druckerei lang , SNaiienstr . 15.

Stellensuchen :
Tüchtiger Techniker ,
im Entwerfen und Detailliren von
Hochbauten , Anfertigung von Voran¬
schlägen und Abrechnungstellung er¬
fahren , sucht znm baldigen Eintritt
Stellung . Gefl . Offerten unter 481»
an die Exp der „ Bad . Presse"

. 2.2
Ein tüchtiger juuger

Kaufmann ,
mit jämnltlichen Comptoir -Ar -
bciten bestens vertraut , sncht ,
gestützt ans I » . Zeugnisse und
beste Empfehlung , dauernde
Stellung am hiesige « Platze .

Gefl . Offerte « ,»nter Rr . 2211
an die Exp . der „ Bad . Preffe "
erbeten . 3.2

Gärtner ,
26 Jahre alt , gedienter Soldat ,
in allen Fächern der Branche tüchtig,
mehriähr . Leiter eines größeren Hrrr -
schaftsgartens sucht sogleich oder
später ähnliche Stellung .

Gefl . Off . unter & . 1900 post »
lagernd Dnrlach erbet. 2294

Line Verkäuferin
in Colonialwaarenbranche bewandert,
bisher im Elternhause thätig gewesen ,
sucht Ladnerin -Stelle , gleichviel
welcher Branche . Off. unt . Nr. 2291
an die Exped . der „ Bad . Preffe " erb."

Ein Fräulein , 19 Jahre alt , ev.
sncht Stelle als 2.2

Kassiererin,
Verkäuferin oder sonst ähnliche Be¬
schäftigung . Gefl . Off. unt . Nr . 2292
an die Exped. der „Bad . Preffe * erb.

NiMxmieihen :
gäben

bi zu vermietheu . m
Kaiserstratze 50 ist ein Laden

mit anstoßendein Zimmer und Keller,
für eine Filiale sehr geeignet , per
1 . April zu vermiethen . Zu erfragen
im Ladengeschäft ._ 1631*

LA« jn »emitth«.
Größere und kleinere Läden sind

auf sogleich oder 1 . April im Umbau
der alten Versorgiings -Anstalt Lud¬
wigsplatz und Marktplatz zu ver¬
miethen . ' 938*

Näheres beim Eigcnthümer
Jas . fjorenz ,

Ludwig - Wilhelmstr . 7 , Karlsruhe .

Mhmg z« mittl!«.
Lessingstr

'
atze 53 ist im 5 . Stock

eine schöne geräumige Wohnung
von zwei Zimmer « sammt Zn -
behör ans 1 . April z« ver -
»niethen . Ebendaselbst ist im
Seite, »ban eine grotze , Helle
WerkstStte sofort z« der -
nl »ethe « . Auch kann ein ebenso
grotzer Heller Kellerraum dazn
gegeben werde » , 1555*

Näheres Rudolfstr . 2 « , 2 . St . ,
oder Georg - Friedrichstratzo 8 ,
2 . Stock . .

Wo li & 1111 gen
zn vermiethen .

Körnerstratze 29 , Neubau , ist
der 1 . , 3. und 3 . Stock mit je 4 bi«
5 Zimmern sammt Zubehör sofort
oder auf 1 . April zn vermiethen .

Näheres Nheinstratze 22 ,
Mühlburg ._ 1847.5.4

Bel -Etage
Kaiserstratze 187 — 6 bis 8 gr.
Zimmer , Badezimmer rc., gr. Keller,
auch für GeschäslSzwecke, wozu Ma¬
gazine vorhanden , per sofort oder
1. April zu vermiethe « . lvl2 *

Näheres Kaiiei strotze 170, IV .

Eine freundliche Wohnung von
4 Zimmern und allem Zugehör ist
auf 1 . April zu vermiethen . Zu er¬
fragen 2199*

Schützenstratze 47 , 1. Stock.
S ^nrlacher Allee 89 ist

Wohnung im 1. Stock mit 4
Zimmern oder im 2. Stock mit 3
Zimmern mit Balkon und eine Dach¬
wohnung von 2 Zimmern , Alles mit
Zugehör , auf April zu vermiethen.

Näheres 2. Stock. 780.10.9
Oachnerstraße 9 ist eine schöne^ Balkon -Wohnung von 3 Zim¬
mern , Mansarde und Zubehör , mit
Kochgas , auf sofort oder 1 . April
zu vermiethen . Näheres Lackmer -
ftraße 11 im 2. Stock._ 2363
Oachnerstraße 11 ist eine schöne
^ Balkon -Wohnung von 3 Zim¬
mern , Mansarde und Zubehör , mit
KochgaS, auf sofort oder 1. April zu
vermiethen . 2362
Ällarienstratze 17 , 2. Stock, ist einJ -' *1 einfach möblirtes Zimmer billig
»u vermiethen ._ 2364 .2 .1

Ein ordentlicher Arbeiter findet
Kost und Wohnung . Markgrafen -
strsße 40 , Seitenb ., links , 3 . St . 2349

Jn dem Hause Sofienstratze alt «
Nr . 88 , neue Nr . 118 wird auf
1 . April die 2 . Stock - Wohnung
mit 6 schönen Zimmern , Badezimmer ,
2 Dachzimmern, 2 Kellern , Wasch¬
küche, Trockenspcicher und Trocken¬
platz frei . Es ist eine sehr schöne ,
angenehme Wohnung ohne vis -fc-vw,
mit Balkon , Parquettböden rc. 536*

ttuisenstratze I » ist eine Woh «
^ « uug von 4 Zimmern , Küche,
Keller , ststansarde u . sonstigem Zn -
gehör auf 1 . April d . J . zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock das. 2090 .2.2
KLüppurrerstr . 92» sind eine schöne

3 Zimmerwohunng , ebenso
1 Mansardenwohnung,2Zimmech
Gas , billigst zu verm. st-'üh . das . Part .

Schützenstratze 47
ist eine Hinterhauswohnung im
l . Stock von 2 Zimmern und Küche
auf 1 . April zu vermiethen . Zu er-
fragen im Vorderhaus , I . Stock . 2209

1« 55 , 3 . Stock , ist eint
Wohnung von 4 Zimmern . Man¬

sarde, Küche biit Kochgaseinrichtung u.
sonstigem Zugehör auf 1. April zu
vermiethe « . 1651,10 .2

Näheres in der Wobnnn g . ^
iU ) clmftiafee 56 ist eine

Wohnung im 4 . Stock von
2 Zimmern , Küche , Keller und Man¬
sarde auf 1. April oder Mai an eine
ruhige Familie zu verinicthen . Zu
erfragen im Seitenbau -_ 2342

MWraie 50
ist wegen Wegzug ein großer Raum »

S end für jedes Geschäft oder zur
ckstatt sofort oder auf 1 . April

zu vermiethen . Ebendaselbst ist
schöner Laden nebst Woh »»u »»g auf
1 . Avril zu vermietben . ' 2185 .2.2Werkstätten
vo« 50 —100 qm , mit
oder ohne Wohnung so¬
fort zu vermiethen .

Näheres Rirppurrer »
stratze Nr . 20 . 31200*

2 Werkstätten od.
können auch einzeln vermieihet
werden sogleich oder auf 1. April .
552* Sophienstratze 12 .

Zimmer zir tiernui ' tfiPiu
Lesfingstratze 27 , 1 . Stock , ist

ein gut möblirteS Zimmer mit
separatem Eingang ans 1. oder
15 . Februar mit oder ohne
Pension zn vermiethen . Räh .
daselbst ._ 2019 *

(Jin freundlich möblirtes Zimmer
^ auf 1. Februar zu vermiethe » .
Ebendaselbst zwei schöne Damen -
MaSkenanzüge zn verleihen oder
zu verkaufen. 2357

Angartenstratze 67 , 3 . St .
(Un gut möblirtes Zimmer ist ati

einen beffercn Herrn zu ver -
miethe « . Werderplatz 37,3 . St . 2360

Ein möblirtes , schönes Parterre -
Zimmer ist zu vermiethen . Näheres
2012.3.3 Karlstr . 82 , im Laden .
/ Lin solider Arbeiter kann billig^2 - Kostu Wohnung erhalten . 1954

Sofienstratze 8le , 4 . St . l .
» Lin möblirtes Mansardenzimmer
^ sofort an einen Herrn oder ein
Fräulein billig zu vermiethen . 2219

Zu erftagen Körnerstr . 31 , 1 . St .
Oeopoldstr . 18, 3 . Stock, ist ein gut
~ möblirtes Zimmer mit Pension
zu vermiethen._ 2250 .2,2

Wudollstratze Nr . 1 ist iui 5 . Stock
& •' links auf 1 . Februar oder später
ein möblirtes Zimmer billig zu
vermiethe « . 22182 .2

(Lcheffelstraße 63, 5. Stock , ist ein
^ möbl . Zimmer mit zwei Betten
an solide Arbeiter zu vermiethen . 2326
« Nühlbnrg , Sedanstraße 11 , ist

eine Wohnung von 2 oder 3
Zimmern und Zubehör auf 1 . April
zu vermiechen . Näh , pari . 2186 .5 2

Klein - Rüppurr.
2 hübsche freund ! . Wohnungen

im Schlößchen in Klein - Rüppurr ,
bestehend auS je 2 Ziinmeru , Küche
und Keller, find per sofort oder 23.
April billig zu vermiethen . 1592 *

Näheres Kronenstratze 33 .

Größeres 33

Ladenlokal
mit anstoßendenRäumeii , für Bureau
und Lager geeignet , auf der Kaiser¬
straße oder in nächster Näb e der¬
selben auf 1 . April zu miethen
gesucht . Gefl . Angebote nebst Hand ^
skizze der Lokalitäten und Angabe
des Miethpieises unter Nr . 1554 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

L« d« hmg zestl-t !
Ehepaar mit einem Kind und Be¬

dienung sncht per 1. April in der
Näh- Karlsruhes (Bahnstation ) ein «
freundliche , gesunde Wohnung von
2—3 Zimmern, Küche und Zubehör ,
ganz oder theilweise möblirt , auf dis
Dauer von etwa einem halben Jabr .

Offerten mit Preisangabe unter Nr .
1798 an die Exp . der „Bad . Preffe " .



<bette ^ rvaorscye Presse; -tr. ZS.
Dadischer / umltvercin .
findet

Die jährliche Bcrloosung der Anrechtscheinc des Kunstvereins

Donnerstag . März. Nachmtttagr halb 4 Uhr.im Vereinslokal statt .
Bis zu dieser« Termin eiutretende neue Mitglieder nehmenan der Vcrloosung thcil. Beitrittserklärung geschieht im Vereins¬

lokale , seitens Auswärtiger durch Postkarte, wobei der Jahres¬
beitrag (12 M.) einzusenden ist . 2341,3 . 1
. Der Vorstand.

Im Aufträge des Karlsruher 8 .-6 . gestattet sich unter
fertigter 6 -6 . die in Karlsruhe und Umgebung wohnhaftenA. H. A . H . und i . a . C . B . i . a . 6 . B. eines hohen W . IS. 6.zu dem am Samstag den 3 . Februar, Abends 8 >4 h . s . t in derBrauerei Sohreinpp . Waldstrasse 10 - 18, stattfindenden

S .-C. Kaiser -Kommers
2246 .3.1ergebenst einzuladen .

I . A . d . IC . @ . tC .
Höohaohtungsvoll

Das präsidirenda Corps „KaxOQla ".

Arbeiter - Bildungs -Verein
Montag den 29 . Januar l . I . , Abends V,d Uhr

beginnend, findet unsere satzung-gemäße

Generalversammlung
1714.2.2

mit folgender Tagesordnung statt :
1 . Rechnunasablage pro 1899 .
L . Rechenschaftsbericht . §3. Wirthschaftsangelegenheit .
4 . Ernennung eines Ehrenmitgliedes .5 . Neuwahl der nach ß SO der Satzungen ausscheidenden

Ausschußmitglieder.
Hierzu werden die verehrt. Mitglieder freundlichst eingeladeu .

- Der Vorstand.

Atbergenlkchslt.
Sonntag den 28 . Januar 1900 , Abends 7 Uhr,

in der Restauration Sohölch (früher Köllenberger) .

CONCBßT ,
wozu die verehrt . Mitglieder und deren Angehörige höfl. eingeladen find.

Bon Mitgliedern Eingeladene haben Zutritt . 2350
Vorstand «

Mrger-Nmin der OMt.
Unsere verehrlichen Mitglieder, sowie Freunde deS Ver¬

eins werden hiermit zu dem am 2331.2.1
Dienstag den 30. Januar. Abends 8 '/« Uhr,
im Sssldsu (Ecke Lachner -- und Gottesauerstraße ) statt¬
findenden "TST*

ortragg des Herrn
RtWnmlt Dr . Otto Cantoi *

über: „Mereine und Worfiände vo « Vereinen in
ihrer Stellung «ach dem öürgert . Kesetzöuch",

zu recht zahlreichem Besuch höfischst eingeladen.
Ber Torstand .

Jrau - €otta - $ptel.
Zm Bestell her Erballvag eines en. Oememitekianses-

1. WuhMlsi Sonntag , 28. Januar , Abends 7 Nhr ,2. Allffiihmg: Montag , 29. Januar , Abends 8 Mr ,
Z. AllWMg : Dienstag , 30. Januar , Abends 8 Ahr ,~ im „großen Eintrachts-Saal ^.

Preise der Platze : I . Pl . 3 Mk.. H. Pl . 2 Mk. UI Pl . l Mk.
Das Comite .2298

Dr. Kollmar’s NachfolgerAust- Ktitilin *
( Doktor of dent. snrg .) 1644*

ln Amerika appr. Zahnarzt .
| Kronen - u . Brücken - Spocinlltflt !

(Zahnarsttz ohne Platten) . I
Kaiserstr . 124a , I Treppe.

Einige gebvnnehte

Vereins -Theater
„och s«h > mit erhalten. n'eibeu MHifl r« T« iift (ui 1780*

Qm Bilgev »
, Karlsruhe , MtHrch 28 .

Stoffe
in großer Auswatzt gr ttrMgen Preisen .

Aas Zuschneiden von ßtorvn- und Dajazzo -Anzügen wird gratis besorgt.
Allsertiglllig llM Umll -Allzößell, Halskrausen, Jamnas, Masken-Caßame«

für Damen und Kinder billigst . 1152 .6.3

C. F . KOPF , Hermlstraße 14.

Kaiser-Panorama.
99 Kaiserstrasse 99 .

28 . Jan . bi« mit S. Kebr .
vrr Scbwarzwald:
Tri ber g , Freiburg ,

St . Blaeien etc .
ist noch diese Woche ausgestellt .

Geöffnet von Morgens 10 Uhr
bi« AbcndS 10 Uhr. 2210 .3.1

-WWW >WWWWWW>WUW9» WW»

i
Filiale Maurthsim C 2,

BERLITZ SCHOOLS
Katserstr .lSlS Tr .,Ging Ritterstr.

Sprach -Lehrinstitut
füv GviVerchserre .
FRANZÖSISCH . ENGLISCH,

ITALIENISCH , RUSSISCH GIC.
Hur Lehrer

der betreffenden
Nationalität .

Rahe an 100 Hweigschule « .
In den BerNtzschule « hört ,
spricht und schreibt der Schüler ,
selbst der Anfänger , nur die zuerlernende Sprache . Probe -
lectiou gratis . Einzel » nnd
Clastennnterricht , für Herrenund Dame « , am Lage »no
Abends . Eintritt jederzeit .kr «RV»,te graii , aaä irsaos .

Weisse Unterröcke ,Batist -Kleider ,Batiste und Mulls
empfiehlt in grotzer Auswahl zu sehr billigen Preisen

Inh . : Friedr . Harie ,181 Kaiserstrassd 181 .
9 \

2809.3 . 1

Japan- nnd oriental .Waarea
Wilkendorfs Import-Haus, Kaiserpassage 13—15.

Emgetroffen sind Iapanstolle für Camcval -Costüme.
Fünfzig effektvolle Dessins , Crepp mit Gold, Meter von 80 Pfg . an .

Fächer , Schinne , Haarschmack a . Karneval - Scherz - Artikel

Bon » 1 . Februar bis 1 . März
beginnt Tpin extra 4wöchentlichcr 3.3cgmnt « in extra twochentlichcr 3.i

ZOneidekm.
Primt-FiMMbeits -Wle

vürgerstraße 6 , III . 16( 6

Eingaben an Behörden und höhere
Stellen, sowie Geschäfts- und Privat¬
briefe fertigt unter Zusicherung
strengster Diskretion 2140 .3 .2
Beim*. Meschemmoser,KarlSruhc - Mühlbupg »

Rheinstrage 71«

Weiss & Kölsch
211 Kaiserstraße 211

Hlailsiulie
empfehlen 1464.10.4

SpecialmarkeWK
Mk . S .

ist kesmlder » deinhtnswerth .

Kinderwagen,
neueste Muster «ingetroffen, empfiehlth . JSrg , Kaiserstratze Nr 170 .
Franc» versandt nach auswärts , man
verlange Preisliste. 1416 204

Kaffee ! Kaffee!
Karl Fr. Müller, imMtü

Trotzdem

Grobes Lager i»
lailirten ,

emaillirte » mi
Masolika »

Herde « , sowie
Herden f. « »«

und Kohl «.Ankaot
Aasfee in letzter Zeit bedeutend im preise
gestiegen ist , bin ich dennoch in der Lage,
denselben vorläufig

»Znk Pm Misaufs

Für getragene Herren - « . Lamew
i >Kleider , sowie Betten u. Möbel,

Uniforme « rc. zahle ich die höchst«
Preise. 12SS'

D , M . David ,
MartgrafeNstr. 10.

ZU den bisherigen preisen in bekannter
Güte weiter verkaufen zu können .

Kaisers KOMM
Karlsruhe , Kaiserstraße 27, am Züricher Thor,

„ 68, „ Martt, 4500.3.1
^ 134, neb . d.FriMDba !».

Durlach , Kauptstr.48. Rastatt , Kaiserstr .149.
Srörrter llatteelmport-SerchSfi veutrcblandr

I» direkten vernein ult den fiouruwettfe«.
Theilhaber der Venezuela -Plantagen -Grsellschast S. m. b. y .

e SelrgenbeMauk ! t »
€/
er
n- ISN « kg Mehl St. 0 Ml. 25 .50,1

w „ >* »
versendet

w I w «v
2355,2 .1- Beruh . Kranz , I

^ Mehkstandtung , Karlsruhe . ^

Abbruch.
Reparaturen

«r MNhm«schdn«,r, GnhrrSb »««,MeG « p«B « Nch« »e» rc . » erdra
prompt und billigst miSgrfstbrt .
Peter Lberbarcit, Mechamker,

Anmlienstr. 18. 31120*

In Folge eine- zu errichtenden Neubaues zur Unter-
I bringung des Stadtpostamts III sind in der Waldhorn -
stratze 21 ein zweistöckiges Vorderhaus mit 2 Hofthoren I

I und zwei zweistöckige Hinterhäuser sowie ein Schuppen |
z» bäkus « . Di« StMilt sind n»ch in bestem Zu-

>stoab« . Gefl. »nßrdete m A . Metzger , K«ri«rnhr, j
sWakdhsrnstraüe 21 , erbeten . 2316 .2.1

Gelegenheitskauf .
Eine elegante englische , gewichst!

Schlafzimmer - Einrichtung , bo
stehend in 2 Bettstellen , 2 Nacht
tischen , Waschkommode mit Spicgel-
anfsatz, Spiegelschrnnk , ist für mr
310 M. . sowie eine solche in matt
und blank : 2 französische Bettstellen,
2 Nachttische, Waschkommode mä
Spicgeloufsatz , Spiegelschrank stk
220 3R . zu verkaufen. 1885.4.2

Steinftraße 6.

z« Karlsruhe .
EamStag, 27. Jannar 1000

Abtb . « ( Gelbe AboniumeiitSkarteii >,
88 . Abonnements -Vorstellung .

FestVorsteUttttg .
« nr Aeier des Allerhöchste«

Geburtsfestes Seiner Majestät
des deulfche « Kaisers . " ans«.) « festlich beleuchtetem Laus «.
Die Zuubevflöte .
Große Oper in zwei Akten von
Emanuel Schikaneder. Mustk »««

W. A. Mozart .
Musikalische Leitung: Felix Mottl.
Scenische Leitung: Mathias Schön.

Personen :
Sarastro . . . . HanS Keller,
kamtiio . . . Henn . Rosenberg.
Sprecher . . . Ferd. Jäger .
Erster ) I f Wilhelm Beyer.

Friedr . Krauseman «.
. , Rudolf Bösch-

Königin der Nacht Sophie Brehm .
Pamina , ihre

Tochter . . . Henriette Mottl.
derlPaulinr Mail hoc.

< Marie Tomschik.
Nacht (Christine Friedlein-

Frieda Meyer.
Mari « Hofinann.
Magdalene Bauer-
Hans Pokoruy-
Aurelie Noö.

Drei Genien

Papagrno . , .
Pavagena . . .
MonostatoS, ein

Mohr HanS Bussard -
Erster I Gehar- ) W.Gnggenbühler

ter/nischter sZweiter / nischter i Karl Rebe .
s Adolf Halle-».

Sklave < - « mann Benediri.
i Wilhelm Kemps.

Priester . Sklaven . Gefolge .
Anfang : 7 Zlhr. Habe nach 10 Mßr.

Aaffe-Hröfipung '/,7 Ahr.
Mittel -Preise.
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